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Schwerpunkt

Kirchberg
ob der Donau

ab Seite 10

...wir ziehen um...

Lagerware Gartengeräte

SHOP Lagerware

Abverkaufsaktion

-30%

-15%

Ein Traumjob für
Stapler-Fan Alex Seite 2

Game.On
die regionale eSportsMesse
powered by

Promenaden Galerien Linz

22.11.2025 • 10-18 Uhr

ale eSportsMess
y

Eintritt frei! gameon.tips.at

In Kooperation mit

Spitzenschule Gemeinsam mit vier weiteren Schulen rittert die Volksschule St. Stefan am Walde um den Titel
Spitzenschule. Die Schüler übersiedelten einen Ameisenhaufen. Jetzt kann für die Projekte abgestimmt werden. Seite 22
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21.-23.11.

ÖFFNUNGSZEITEN
FR 17:00-24:00UHR
SA 13:00-24:00UHR
SO 13:00-20:00UHR

www.erotik-messe.at

EROTIK
+FETISCH
MESSE

MESSE
HALLE21WELS PROJEKT-

AUSSTELLUNG
REGIONAL-STADTBAHN LINZ

19.11. – 21.11.25
JEWEILS 15:00 – 19:00 UHR
LENTOS KUNSTMUSEUM LINZ
schiene-ooe.at/rsb Ihr kompetenter Partner in Sachen Hörgerät!

Hörgeräte vom Pro�!
ROHRBACH • Stadtplatz 17

Tel. 07289 / 4527
                          office@hoergeraete-seidl.at

Tanja Kübelböck
Hörgeräteakustikerin 

Ihr kompetenter Partner in Sachen Hörgerät!

ROHRBACH • Stadtplatz 17
Tel. 07289 / 4527

office@hoergeraete-seidl.at

Tanja Kübelböck
Hörgeräteakustikerin 

Tel. 07289 / 4527
office@hoergeraete-seidl.at

Tanja Kübelböck
Hörgeräteakustikerin 
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GELUNGENE ZUSAMMENARBEIT

Mit Willenskraft und Teamgeist: Alex
ist nun Teil des Holzmann-Teams
HASLACH/ST. STEFAN-AFIESL.
Alexander Rosenauer (26) aus
St. Stefan-Afiesl hat dank sei-
ner Ausdauer und der Offen-
heit der Haslacher Firma Holz-
mann den Weg vom geschütz-
ten Arbeitsplatz in eine fixe
Anstellung am ersten Arbeits-
markt geschafft.

von PETRA HANNER

Nach der Schulzeit war Alex auf-
grund einer Halbseitenlähmung in
geschützten Strukturen tätig – bei
der FAB in Haslach und im An-
schluss bei den Artegra-Werkstät-
tenvonArcus. ImStefansplatzerl in
seinem Heimatort, wo er über eine
Arbeitskräfteüberlassung tätig war,
traf er öfters auf Günther Feilmayr,
Standortleiter der Firma Holzmann
in Haslach.

Aufgebenwar keine Option
„Immer, wenn wir uns gesehen ha-
ben, hat Alex mich gefragt, ob er
vielleicht einmal bei uns arbeiten
darf“, erzählt Feilmayr, und Alex
erklärt: „Ich wollte einfach einmal
auch was anderes ausprobieren.
Besonders das Fahren mit dem

Stapler hatte es mir angetan.“
„Seine Hartnäckigkeit und dass er
einfach nicht aufgegeben hat, das
hat mir so gefallen, dass ich mir
schließlich dachte, wir müssen ihm
eine Chance geben“, muss Feil-
mayr heute noch schmunzeln. Ein
Gespräch mit Holzmann-Chef Da-
niel Schörgenhuber folgte, und so
wechselte Alex vom Stefansplat-
zerl zuHolzmann. „VonAnfang an
hat es gepasst. Deshalb haben wir
ihn nach eineinhalb Jahren in der
Arbeitskräfteüberlassung mit Ok-
tober 2025 fix übernommen“, freut
sich Feilmayr. Für das Haslacher
Unternehmen ist es nicht das erste
Mal, das es soziale Verantwortung
übernimmt: Schon lange arbeitet

Holzmann mit geschützten Mit-
arbeitern zusammen – erfolgreiche
Übernahmen inklusive.

Voll integriert von Anfang an
Unterstützt wurde Alex auf seinem
Weg nach Kräften von Artegra, wo
er sowohl denAutoführerschein als
auch den Staplerschein absolvie-
ren konnte. Für Sozialbegleiterin
Karin Wurm ist seine Entwicklung
ein besonderer Erfolg: „Erwar vom
ersten Tag an voll integriert bei
Holzmann, wurde ganz selbstver-
ständlich zu Weihnachtsfeiern und
allen Teamaktivitäten eingeladen.
Besser könnte es nicht sein.“
Im Logistikzentrum betreut Alex
das Kleinteilelager, kommissio-

niert Ware und erledigt vor allem
die Staplerarbeiten mit großer Be-
geisterung. „Die Kollegen schät-
zen seine offene Art und nehmen
ihn, wie er ist. Wenn er Unterstüt-
zung braucht, sagt er es und alle pa-
cken mit an“, sagt Feilmayr. Auch
Kritik könne Alex gut annehmen
und umsetzen.
Für Alex selbst zählen neben der
Arbeit in seiner neuen Vollzeitstel-
le selbst vor allem das gute Mit-
einander und die Nähe zu seinem
Wohnort – und natürlich, dass jetzt
deutlich mehr am Lohnzettel steht.
Der Kontakt zu Artegra bleibt nach
wie vor bestehen: Alex schaut re-
gelmäßig bei seinen früheren Kol-
legen vorbei und hält seine ehe-
maligen Betreuerinnen mit Anru-
fen am Laufenden.

Vorbild für Betriebe
„Wir würden uns wirklich mehr
Partnerbetriebe wie Holzmann
wünschen“, resümiertKarinWurm.
„Unternehmen, die Menschen mit
Beeinträchtigungen Chancen er-
öffnen und ihren Beitrag zu einem
inklusiven Arbeitsmarkt leisten.
Alex Rosenauer und die Firma
Holzmann zeigen, wie es geht!“<

V.l.: Günther Feilmayr, Alex Rosenauer und Karin Wurm freuen sich über eine
gelungene Zusammenarbeit und den neuen Traumjob für Alex. Foto: Hanner

SANIERUNGSVERFAHREN ANGESTREBT

Golfpark Böhmerwald ist insolvent
ULRICHSBERG.Nach dem Brand
des Restaurants im Golfpark in
Ulrichsberg 2022 flossen Versi-
cherungsleistungen nicht im er-
warteten Ausmaß, sodass die Be-
treiber nach dem Wiederaufbau
des Wirtshauses Insolvenz an-
melden mussten.

von PETRA HANNER

Golfpark-Geschäftsführer Stephan
Waltl bestätigt im Tips-Gespräch:
„Wir sind wegen der Angelegen-

heit momentan im Rechtsstreit mit
der Versicherung und wissen nicht,
wie lange das noch dauert. Des-
halb war uns eine Zwischenfinan-
zierung des Wiederaufbaus nicht
möglich. Wir haben aber keine
Schulden beim Finanzamt oder bei
der Krankenkasse und die Pachten
sind bezahlt. Allerdings konnten
wir die Professionisten nicht be-
zahlen“, räumt Waltl ein. Von der
Insolvenz betroffen ist die Betrei-
bergesellschaft Böhmerwald Golf-
park GmbH & Co KG, nicht aber

der Golfclub Böhmerwald. Das
Gericht prüft nun, ob die Betrei-
bergesellschaft sanierungswürdig
ist. Dazu hofftman imGolfclub auf

die Zustimmung der Gläubiger und
auf ein Sanierungsverfahren mit
Eigenverwaltung.
Das neu eröffnete Wirtshaus und
auch der Golfpark würden aber gut
laufen, so Waltl: „Momentan ha-
ben wir noch bis Anfang Dezem-
ber Betriebsurlaub, aber dann geht
es wieder voll dahin.Wir sind auch
gut gebucht, was Weihnachtsfei-
ern betrifft.“
Auch der Betrieb im Golfclub und
Freizeitpark bleibe wie gewohnt
aufrecht.<

Geschäftsführer Stephan Waltl

Foto: Thomas Fellhofer
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GESUNDHEITSHOLDING

Nach Skandal nimmt
Harnoncourt den Hut
ROHRBACH-BERG/LINZ. Nach
dem Skandal um den Todesfall
einer 55-Jährigen im Kranken-
haus Rohrbach legte am Mon-
tag Franz Harnoncourt seine
FunktionenalsVorsitzenderder
Geschäftsführung der OÖ. Ge-
sundheitsholding und als Ge-
schäftsführer des Kepler Uni-
klinikums zurück. Gleichzeitig
hat die OÖG erste Ergebnisse
einer Ablaufanalyse rund um
den Todesfall veröffentlicht.

„Es ist mir offensichtlich nicht
oder nicht ausreichend gelungen,
die Weichen innerhalb der Orga-
nisation sowohl bei den Regio-
nalkliniken als auch im Kepler
Universitätsklinikum so zu stel-
len, dass die schwierigen Rah-
menbedingungen für unsere Pa-
tienten und Mitarbeiter möglichst
wenig zu spüren sind“, so Har-
noncourt. Sein Vertrag wird vor-
zeitig aufgelöst. Er werde jedoch
eine geordnete Übergabe sicher-
stellen, versichert Harnoncourt.

Erste Analyse liegt vor
Die Untersuchung der Abläufe
zum Tod der 55-Jährigen im Kli-
nikum Rohrbach hat der OÖG zu-

folge ergeben, dass es keinen An-
haltspunkt für einen Fehler auf
Ebene der Ärzte oder des Pflege-
personals gegeben hätte. Zwei
Kernthemen, die der Aufsichtsrat
kritisch anmerkte, seien aber die
Schnittstellen und die Ablauf-
organisation. Dazu wurde ein
Maßnahmenpaket geschnürt: Die
OÖG werde gemeinsam mit an-
deren Bundesländern prüfen, wie
eine bundeslandübergreifende
Kapazitätsabstimmung gestaltet
werden könne. Auch ein träger-
oder sogar länderübergreifender
Einsatz von OP-Personal sei er-
wägbar.<

Franz Harnoncourt hat seinen Rückzug
bekannt gegeben. Foto: Volker Weihbold

Alle Inhalte zum Thema

www.donau-boehmerwald.info

Ein Fest der 
Herzlichkeit 
für alle 
Generationen

2. REGIONALER
ZUKUNFTSTAG 

empire St. Martin 
28. November 2025 - 18.30 Uhr 
Eintritt frei!

Programm:
Keynote 
„Herzlichkeit ist der neue Luxus“ 
von Jolly Kunjappu, ehemaliger 
Percussionist der Rolling-Stones und
Mitternschlag-Urlauber

Projekt
„Låss uns reden!“: 
Vintage trifft Next Generation – 
wir reden nicht nur vom Austausch – 
wir tun es! (Gespräche, Aktivitäten, 
Impulse, Essen,..)   
                       
Moderation   Christine Haiden
Unterhaltung   Familienband LeinÖl 
                    Rapper Patrik Heim
                    Theatergruppe Courage

Essen (kostenlos)
Leinölerdäpfel – Seminarbäuerinnen
Pizza Napoletana – Jonas Oberaigner 

Jetzt anmelden

KONZERTWERTUNG

Feinste Blasmusik
ROHRBACH-BERG. Blasmusik
auf höchstem Niveau ließen 23
Musikkapellen bei der Konzert-
wertung in Lembach erklingen.

Die Konzertwertung gilt im
oberösterreichischen Blasmu-
sikwesen nicht als Wettbewerb,
sondern als wertvolle Fort- und
Weiterbildung für die teilneh-
menden Kapellen. Entsprechend
standen in Lembach faire Be-
urteilung sowie konstruktives,
motivierendes Feedback im Mit-
telpunkt. Für eine hochkarätige
Bewertung sorgte eine erfahrene
Jury unter dem Vorsitz von An-
dreasSimbeni,GeraldKarl sowie
dem Präsidenten des OÖ Blas-
musikverbandes, Hermann

Pumberger. Sie belohnten die
Musikerder23Vereine, davon20
aus demBezirk,mit insgesamt 18
Mal Gold und fünf Mal Silber.
Das nächste Bezirksmusikfest
findet 2026 in Helfenberg statt.<

Kapellmeisterin Veronika Mair vom
MV Helfenberg, der das Bezirksmusik-
fest 2026 ausrichtet. Foto: BVOÖ Rohrbach
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NACH 44 JAHREN

„Ein Job, der mein Leben war“: Leopold
Preining nimmt Abschied vom Krankenhaus
ROHRBACH-BERG. „Mit einem
Lächeln im Gesicht und mit
Tränen in den Augen“ hat sich
Leopold Preining Anfang
November vom Klinikum
Rohrbach verabschiedet. Nach
44 Jahren, in denen er als Füh-
rungskraft im kaufmänni-
schen Bereich das Kranken-
haus maßgeblich geprägt hat.
Seine Arbeit war für ihn nicht
nur ein Job, sondern Berufung
und Verantwortung.

von MARTINA GAHLEITNER

Mit dem Ruhestand von Leopold
Preining, der in den letzten zwölf
Jahren als Kaufmännischer Di-
rektor das Haus geführt hat, endet
eine Ära im Klinikum Rohrbach.
Der gebürtige Schönegger be-
gann seine Arbeit im Jänner 1982
und damit neunMonate, bevor der
erste Patient kam; war quasi Ge-
burtshelfer. „Das ganze Haus war
leer“, erinnert sich Leopold Prei-
ning an jene Zeit, als er in seinem
Büro an einer Rechenmaschine
und mit einer mechanischen
Schreibmaschine auf einem Gar-
tentisch die Ausschreibung für
sämtliche Instrumente erledigt
hat. 720 Positionen waren nötig,
18 Firmen haben angeboten.
Gerade mal 21 Jahre war er da-
mals. Bei Eröffnung des Landes-
krankenhauses Rohrbach lag das

Durchschnittsalter der 181 Voll-
zeitbeschäftigten bei 23 Jahren.
„Da war so viel Potenzial an fri-
schem Wissen im Haus – das war
das Schöne“, erzählt der Rohr-
bach-Berger. Heute arbeiten gut
800 Menschen im Klinikum
Rohrbach bei einem Durch-
schnittsalter von 44 Jahren. „Die
Bettenanzahl ist annähernd
gleichgeblieben, aber heute gibt es
wesentlich mehr Fachambulan-
zen und damit auch ambulante
Leistungen“, berichtet Preining.

Einkaufs-Kooperation,
EDV undMRT
Er führte das Haus mit Hand-
schlagqualität, Bodenständigkeit
und einem ausgeprägten Sinn für
Wirtschaftlichkeit. Zu erwähnen
ist etwa die Einkaufs-Koopera-
tion aller ehemaligen Landes-
krankenhäuser, für die Preining

den Anstoß gab. Weitere Meilen-
steine, wie die eigens imHaus ent-
wickelte ERP-Software, zahlrei-
che Erweiterungen, Umbauten,
Sanierungen oder die Implemen-
tierung des MRT tragen ebenfalls
seine Handschrift. Und er hat mit
Besonnenheit das Spital durch die
Flüchtlingskrise (die Klinikküche
hat tausende Menschen versorgt)
und Covid-19-Pandemie geführt.
„Zuhören, Vertrauen und Kom-
munikation auf Augenhöhe waren
mir in der Führung stets sehrwich-
tig“, bekräftigt der diplomierte
Krankenhaus-Betriebswirt, der
sich berufsbegleitend ständig im
Gesundheitsmanagement weiter-
gebildet hat. Umso mehr freut er
sich über die Weiterempfehlungs-
ratedesKlinikumsvonmehrals99
Prozent und die überdurchschnitt-
lich guten Ergebnisse bei Mit-
arbeiterbefragungen.

Wehmut und Dankbarkeit
„Es war ein Job, der mein Leben
war“, verabschiedete sich Prei-
ning mit Wehmut und Dankbar-
keit von seinen Kollegen. „Könn-
te ich mein biologisches Lebens-
alter um 44 Jahre zurückdrehen,
ich würdemeinen Berufswegwie-
der mit euch gehen.“ Um die Zu-
kunft des Krankenhauses ist ihm
nicht bang und er wird sie inter-
essiert verfolgen.Wie generell die
Entwicklung des Gesundheits-
systems: „Gesellschaft und Poli-
tik müssen sich klar werden, wie
viel ihnen das Gesundheitswesen
wert ist und wie viel man dafür in-
vestierenwill –dennnachobenhin
gibt es da keine Grenze.“ Sein
Wunsch fürs Klinikum Rohrbach:
„Möge es ein Ort des kollegialen
Miteinanders mit hoher mensch-
licher, medizinischer und pflege-
rischer Qualität, verbunden mit
ökonomischen und wirtschaftli-
chen Prinzipien bleiben.“<

Pöschl folgt auf Preining
Die Nachfolge von Leopold Prei-
ning als Kaufmännischer Direktor
hat mit Anfang November Friedrich
Pöschl angetreten. Er ist seit mehr
als 30 Jahren im Klinikum tätig.
Seit dem Jahr 2000 leitete er den
Bereich Rechnungswesen und
Controlling, seit 2013 war er als
stellvertretender Kaufmännischer
Direktor aktiv.

Von damals bis heute: 44 Jahre lang hat Leopold Preining das Klinikum Rohrbach
maßgeblich mitgestaltet. Fotos: OÖG

RÜCKTRITT

Bürgermeisterwechsel steht bevor
AIGEN-SCHLÄGL. „Wenn es am
schönsten ist, soll man gehen“,
sagt Elisabeth Höfler und hat des-
halb ihren Rücktritt als Bürger-
meisterin von Aigen-Schlägl an-
gekündigt. 30 Jahre lang war sie
politisch aktiv, fast zwölf Jahre
davon als Bürgermeisterin der
Marktgemeinde Aigen-Schlägl.

Sie hat damals auch die Fusion der
beiden Gemeinden begleitet. Für
Höfler ist zwei Jahre vor der
nächsten Gemeinderatswahl „ein
guter Zeitpunkt, die Verantwor-
tung weiterzugeben und neuen
Ideen Raum zu geben.“ Siemöch-
te sich jetzt ganz ihrer Familie und
den sechs Enkelkindern widmen.

Großruck soll nachfolgen
Zum Nachfolger hat die ÖVP-
Gemeindeparteileitung einstim-
mig Vizebürgermeister Johan-
nes Großruck nomi-
niert. Offiziell wird über den
Wechsel im Bürgermeisteramt
nächste Woche im Gemeinderat
entschieden.<

Elisabeth Höfler tritt als Bürgermeiste-
rin von Aigen-Schlägl zurück. Foto: Fellhofer
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Eröffnung

Gelungener Start: Mühlviertler Landbäckerei
begeistert bei Eröffnung inWalding
Am 12. November feierte die
Mühlviertler Landbäckerei
(MLB) die erfolgreiche Eröff-
nung ihres neuen Standorts
im Abholmarkt Greisinger in
Walding. Zahlreiche Besuche-
rInnen waren neugierig auf
die neue Filiale und wollten
sich von der Vielfalt an Ge-
bäck, dem neuen Frühstücks-
konzept und den regionalen
Mittagsgerichten überzeugen.
................................................

Begeisterung für das neue
Frühstückskonzept
Besonders das Baukasten-Früh-
stück stieß auf großes Interesse.
Die Gäste nutzten die Gelegen-
heit, die drei Varianten „Süß“,
„Pikant“ und „Genuss“ zu
probieren und ihr Frühstück
individuell zusammenzustellen.
Ob frisches MLB-Gebäck, süße
Gläser oder knuspriges Granola -

die Auswahl überzeugte. Viele
BesucherInnen lobten das flexible
Konzept.

Regionale Schmankerl zur
Mittagszeit
Auch das Mittagsangebot, bei
demProdukte derMLBund vom
Greisinger kombiniert werden,
kam gut an. Klassiker wie
Gulasch, Leberkäse, Beuschel
undBurenwurstmit frischenGe-
bäck fanden großen Zuspruch.

Neues Granola und tolle
Aktionen in allen Filialen
Mit der Eröffnung wurde auch
das neue handgemachte Granola
in allen Filialen eingeführt: ein
knuspriges Müsli aus der MLB-
Backstube, hergestellt aus regio-
nalen Rohstoffen und mit feinem
Nuss-Schoko-Geschmack. Zur
Einführung gibt es darauf noch
bis Ende November 20% Rabatt.

Backwaren, Frühstück undMittagsgerichte im Abholmarkt Greisinger

Zudem ist in diesem Zeitraum
auch noch das beliebte hefefreie
Roggenbrot „Roggi“ um 40%
vergünstigt.

Black Friday-Deal: Bonus-
karte aufladen und profitieren
Am 28. November lohnt sich ein
Besuch in einer MLB-Filiale be-
sonders: BeimAufladen derMLB-
Bonuskarte erhalten Kunden
€ 120,- Guthaben für nur € 100,- .

Mühlviertler Landbäckerei
Kaufpark 3, 4111Walding
Mo-Sa: 07:00 - 18:30 Uhr
So: geschlossen
www.mlb.at

A
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dreihans.at

4 NEUE
MODELLE
ab 2026

Die beliebte Fixpreishaus-Serie
von DREIHANS wächst:
Ab 2026 stehen vier neue
Modelle zur Auswahl – mit
bewährter Qualität, fixem
Preis und noch mehr
Möglichkeiten für dein
Zuhause.
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BEZIRKSÄRZTEVERTRETER

Hilfe gezielter in Anspruch nehmen
BEZIRK. Immer häufiger stoßen
Ärzte an ihre Grenzen – nicht
nur personell, sondern auch
aufgrund steigender Erwartun-
gen der Patienten. Rohrbachs
Bezirksärztevertreter Werner
Stütz zeigt die richtigen Patien-
tenwege auf, um das System zu
entlasten, und appelliert an
mehr Eigenverantwortung.

von PETRA HANNER

Stütz betont die Bedeutung der
Hausärzte als erste Ansprechper-
sonen: „Der Hausarzt kennt die
Krankengeschichte und kann am
besten einschätzen, welche Be-
handlung notwendig ist.“ Da Or-
dinationen aber nicht rund um die
Uhr geöffnet sind, rät er, sich auch
selbst vorzubereiten: „Eine gut
ausgestattete Hausapotheke mit
Schmerz- und Fiebermitteln und

allem Nötigen zur Versorgung
kleinerer Wunden kann helfen,
Beschwerden bis zum nächsten
Tag zu überbrücken.“
Je nach Diagnose überweist der
Hausarzt bei Bedarf weiter zum
Facharzt. „Das System der Zuwei-
sungen funktioniert bei uns imBe-
zirk recht gut“, meint der Ärzte-
vertreter.

Das System entlasten
Außerhalb der Ordinationszeiten
stehen die Gesundheitshotlines
141 und 1450 zurVerfügung.Dort
erhalten Anrufende Auskunft,
welcherArztgeradeDiensthatund
ob ein Arztbesuch überhaupt not-
wendig ist.
Das Spital müsse die letzte An-
laufstelle bleiben, um medizini-
sche Ressourcen gezielt für jene
einsetzen zu können, die sie drin-
gend brauchen. „Ins Krankenhaus

sollte man wirklich nur mit ernst-
haften Problemen, also etwa bei
größeren Verletzungen, stark blu-
tenden Wunden oder hohem Fie-
ber in Kombination mit einem
schlechten Allgemeinzustand“,
appelliert Stütz.

Gemeinsam lernen
„Wir Ärztinnen und Ärzte geben
unser Bestes, aber alle arbeiten be-
reits am Limit und darüber hin-
aus. Das ist nicht nur ein regiona-
les Problem, sondern im gesam-

ten Gesundheitssystem, das aus
derBalancegeraten ist.Dasindder
Ärztemangel und damit hoher
Druck auf der einen Seite, und auf
der anderen Seite die Erwartung
mancher Patienten, dass eine me-
dizinische Rundumversorgung zu
jeder Tages- und Nachtzeit selbst-
verständlich ist“, so Stütz. Dieses
Bild sei aber eine falsche Erwar-
tung, die vom System selbst mit-
geprägt werde.
Er zeigt allerdings auch Verständ-
nis für so manche Kritik am Ge-
sundheitssystem. „Es ist natürlich
nachvollziehbar, dass Patienten
unzufrieden sind, wenn sie lange
auf Termine warten müssen oder
Schwierigkeiten haben, überhaupt
einen Arzt zu finden. Gleichzeitig
muss die Gesellschaft wieder ler-
nen, realistischereErwartungen zu
haben und mehr Eigenverantwor-
tung zu übernehmen.“<

Die richtige Patientenlenkung ist es-
senziell. Foto: fotogerstl - stock.adobe.com

 

Die Thermische Bauteilaktivierung (TBA) fördert durch ihre 
Speicherwirksamkeit den Einsatz von erneuerbarer Energie 
für das Heizen und Kühlen vieler Gebäude. Einfaches Prinzip. 
Große Wirkung.

MASSIV. NACHHALTIG. ÖKOLOGISCH.
Eine nachhaltige BAUZUKUNFT beginnt IMMER 
bei Ihrem Baumeister aus der Region.

THERMISCHE BAUTEILAKTIVIERUNG
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Infotage

28./29. Nov

fh-ooe.at

Hagenberg &Wels
Fr, 28.11.2025
Linz & Steyr
Sa, 29.11.2025
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GASTRONOMIE-ZUWACHS

Neues Lokal „Chicken &more“
eröffnet am alten Hewal-Standort
ROHRBACH-BERG. Unter dem
Namen „Chicken & more“ er-
öffnet Wirt Cino Secilmis, bes-
ser bekannt als „Hewal“, am
unteren Stadtplatz von Rohr-
bach-Berg ein neues Lokal.

von PETRA HANNER

„Eigentlichwolltenwir erst im Jän-
ner aufsperren, aber jetzt ist doch
alles so schnell gegangen, dass wir
schon am Montag, 1. Dezember
durchstarten“, ist die Vorfreude bei
Cino Secilmis groß. Wie der Name
„Chicken & more“ (dt.: Hähnchen
und mehr) schon sagt, wird das
Restaurant alles rund ums Hendl
bieten, von knusprig frittierten,
klassischen Hendln bis hin zu Nu-
delgerichten.

Angesiedelt ist „Chicken & more“
am alten Hewal-Standort am unte-
ren Stadtplatz. Als das Restaurant
ins neue Hallenbad Aqaro übersie-
delte, wurde die Fläche frei und be-

herbergte nach dem Brand am obe-
ren Stadtplatz vorübergehend das
Asia-Restaurant Madam Kim.
Dieses ist imSommerwiederanden
alten Standort zurückgekehrt.

Baulich stehen noch Investitionen
an: „Wir haben für die Neueröff-
nung schon in der Küche einiges
verändert und wenn das Geschäft
dann gut angelaufen ist, werdenwir
auch die Speiseräumlichkeiten ein
wenig umgestalten“, kündigt Se-
cilmis an.

Gewinnspiel
Tips verlost unter allen Hendl-Lie-
habern sechs Gutscheine für je ein
Essen und ein Getränk von „Chi-
cken & more“. Teilnahme siehe
Gewinnspielbox.<Das neue Hendl-Restaurant zieht am unteren Stadtplatz ein. Foto: Hanner
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KINDER-WANDERWEGE

Preise verlost
AIGEN-SCHLÄGL. Auf Wander-
wegen am Hochficht und rund
ums Stift Schlägl konnte man an
einem Gewinnspiel teilnehmen,
bei dem Gutscheine und Spiele
verlost wurden.

Das flinke Eichhörnchen Edwin
konnte sich amHochficht über vie-
le fleißige Helfer freuen, die seine
Wintervorräte zusammentrugen.
Nun kuschelt sich Edwin zufrieden
in sein Bett und träumt von seinem
nächsten Abenteuer. Forstmeister
Johannes und Betriebsleiterin Ger-
ti Studener zogen die Gewinner:
Linda Stadlbauer aus Julbach, Eli-
as Leon Erlinger aus Klaffer und
Elias Mugrauer aus Peilstein.
AmWanderweg beim Stift Schlägl
begaben sich die Besucher auf eine
spannende Rätselreise durch die
WeltdesWassers.MarcelWössaus
Aigen-Schlägl, Reinhard Lauß aus
Julbach und Jonas Kraska aus Al-
koven gewannen hier Preise.
Eins sei aber schon verraten: Auch
im nächsten Jahr wird es wieder
neue, spannende Kinderwege am
Hochficht und beim Stift geben.<

Gerti Studener und Forstmeister Johan-
nes spielten Glücksengerl. Foto: Stift Schlägl

AUSBILDUNG

Poly-Schüler steigen ins Berufsleben ein
AIGEN-SCHLÄGL. Wertvolle
Einblicke ins Berufsleben beka-
men die Schüler der Polytechni-
schen Schule Aigen-Schlägl in
den ersten Schulwochen. Gleich
zu Beginn konnten die Jugendli-
chen in alle angebotenen Fach-
bereiche hineinschnuppern und
sich dann anschließend für einen

der Bereiche entscheiden. Damit
legten die PTS-Schüler den
Grundstein für den Einstieg ins
Berufsleben. Bei der berufsprak-
tischen Woche sammelten die
Schüler schließlich in verschie-
denen Betrieben Eindrücke aus
demalltäglichenBerufsleben.Bei
der Berufswahl wurden sie zu-

sätzlich durch verschiedene Ex-
pertenseminare unterstützt.

Tag der offenen Tür
Wer Interesse am Berufsgrundbil-
dungssystemhat, kann die PTSAi-
gen-Schlägl beim Tag der offenen
Tür kennenlernen. Termin: Mitt-
woch, 26. November, 19 Uhr<

PTS-Schüler lernten verschiedene Betrie-
be und Berufe kennen. Foto: PTS Aigen-Schlägl

ORANGE THE WORLD

Kein Platz für Gewalt
AIGEN-SCHLÄGL/ROHRBACH-
BERG. Gut sichtbar und mit
freiem Blick auf das Stift
Schlägl steht sie da: eine leuch-
tend orangefarbene Bank, die
mehr ist als nur ein Platz zum
Ausruhen. Die Rohrbacher So-
roptimistinnenmachenmit der
Bank darauf aufmerksam, dass
Gewalt in unserer Gesellschaft
keinen Platz haben darf.

von MARTINA GAHLEITNER

Jedes Jahr Ende November rückt
die internationale Kampagne
„Orange the World“ das Thema
Gewalt gegen Frauen und Mäd-
chen ins Bewusstsein. Die Rohr-
bacher Soroptimistinnen möchten
jedoch das ganze Jahr über ein
sichtbares Zeichen setzen und ha-
ben daher in unmittelbarer Nähe
desStiftesSchlägldieorangeBank
aufgestellt. Sie steht als Mahnmal
dafür, dass Gewalt in unserer Ge-
sellschaft keinen Platz haben darf
– ganz gleich, ob körperlich, se-
xuell oder psychisch, ob offline
oder online. „Mit der Signalfarbe
Orange setzen wir Soroptimistin-
nen weltweit ein starkes Zeichen
der Solidarität. Gemeinsam kön-
nen wir Frauen stärken und Män-
ner in die Verantwortung neh-
men, Gewalt gegen Mädchen und
Frauen zu beenden“, bekräftigt
Christine Winkler-Kirchberger,
Präsidentin des Clubs Soroptimist
International Rohrbacher Land.

Niederschwellige Hilfe
Die Bank, die ein Gemeinschafts-
werk der Firmen Holz Fesl, Metall
Hehenberger sowie Beschriftung
Lehner&Wöss ist und von diesen
großzügig gesponsert wurde, lädt
nicht nur zum Platz nehmen und
Verweilen ein: Sie will zum Nach-
denken anregen, Gespräche aus-
lösen und bietet gleichzeitig kon-
krete Unterstützung: Ein QR-Code
führt zu Hilfsangeboten, Notruf-
nummern und Beratungsstellen.
Über einen Link zur Website kön-
nen Interessierte zudem unkom-
pliziert mit den Rohrbacher Sorop-
timistinnen Kontakt aufnehmen.
Der Club aus berufstätigen Frauen
engagiert sich ehrenamtlich, um
das Leben von Frauen und Mäd-
chen zu verbessern, bietet schnel-
le, unbürokratische Hilfe in Not-
situationen und setzt Projekte um.

Auftritt beim Rohrbacher
Wochenmarkt
Zum Auftakt von „Orange the
World“ präsentieren sich die So-
roptimistinnen am Samstag, 22.
November, von9bis11.30Uhrmit
einem eigenen Stand beim Rohr-
bacher Wochenmarkt. Sie infor-
mieren über ihre Arbeit zumWoh-
le von Frauen und freuen sich dar-
auf, mit den Marktbesuchern ins
Gespräch zu kommen. Neben
kleinen Mitbringseln und Köst-
lichkeiten in Orange gibt es auch
Live-Musik: De Strawanza sorgen
für Stimmung am Stadtplatz.<

Kontakt: rohrbacherland@
soroptimist.at, rohrbach.soropti-
mist.at; oder direkt beim Wochen-
markt am Samstag, 22. November,
von 9 bis 11.30 Uhr am Rohrbacher
Stadtplatz

Präsidentin Christine Winkler-Kirchberger (vorne r.), Initiatorin und Vizepräsi-
dentin Region Mitte Elfriede Haindl (vorne l.) freuen sich mit weiteren Soropti-
mistinnen und Stiftskämmerer Markus Rubasch über das sichtbare Zeichen
gegen Gewalt an Frauen. Foto: Gahleitner
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altenfelden

todesfall: angela 
eder verstarb im 78. 
Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Hartl

hofkirchen

todesfall: Maria 
Gahleitner verstarb im 
80. Lebensjahr; Foto: privat

todesfall: hubert 
altendorfer verstarb im  
88. Lebensjahr; Foto: privat

kollerschlaG

Geburt: 
rosalie, 
Eltern: Antonia 
und Alexander 
Ringenberger;
 Foto: BabySmile

kirchberG

GeburtstaG: 
Wilfried dommes 
(80); Foto: Gemeinde

leMbach
hochzeit: 
Magdalena 
ranetbauer 
und lukas 
kehrer; 
 
Foto: Natalie 
Gabriel

todesfall: christine 
höglinger verstarb im 
78. Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Hartl

peilstein

GeburtstaG: Gisela 
lauß (95); 
 Foto: privat

oeppinG

Geburt: 
fiona Marie, 
Eltern: Karin 
und Florian 
Kapfer;  
 Foto: BabySmile

pfarrkirchen

todesfall: anton 
lang verstarb im 87. 
Lebensjahr; Foto: privat

rohrbach-berG
todesfall: 
alois schaubmair verstarb im Alter von 
76 Jahren;

st. peter

todesfall: Maria 
Gahleitner verstarb im 
80. Lebensjahr;  
 Foto: Marktgemeinde

st. Martin
GeburtstaGe: 
Johanna pichler (80); 
Johann knogler (85);
hochzeit: 
lisa ortner und daniel Gartenlehner; 

st. ulrich
 
todesfall: franz 
eckerstorfer verstarb 
im 87. Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Kepplinger

st. veit

GeburtstaG: franz 
Mittermayr (90); 
 Foto: privat

ulrichsberG

GeburtstaG: 
christine ameseder 
(70);  
 Foto: Pensionistenverband

standesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

Auf unserer Glasfaser-Infrastruktur starten die
symmetrischen Tarife bei 300 Mbit/s und
bieten ultraschnelles Internet für die ganze
Familie. Jetzt auf bbooe.at Verfügbarkeit
prüfen und bestellen!

WWWissen Sie,
wwwie sich
uuultraschnelles
Innnternet anfühlt?
WIR ZEIGEN ES IHNEN!

www.bbooe.at
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KIRCHBERG. Sanierungen, Zu-
sammenhalt und Zukunftspro-
jekte: Im Interview hat Kirchbergs 
Bürgermeister Stefan Reisinger 
mehr über aktuelle Vorhaben in 
seiner Gemeinde verraten.

Was steht derzeit in Kirchberg auf 
dem Plan?

Stefan Reisinger: Ein großes Pro-
jekt ist auf jeden Fall die Sanierung 
der Tennisanlage. Diese wurde 
Ende der 1970er-Jahre errichtet 
und Ende der 90er-Jahre das letzte 
Mal saniert. Im Frühjahr werden 
die beiden Plätze komplett erneuert 
und mit einem modernen Allwet-
terbelag ausgestattet. Außerdem 
entsteht ein neues Clubhaus. Die 
Anlage wird sehr gut genutzt – es 
stehen eigentlich immer Sportler 
am Platz.

Auch das Freibad ist für Kirchberg 
wichtig. Wie geht es dort weiter?

Reisinger: Das Familienfreibad 
ist ein zentraler Punkt unserer Le-
bensqualität. Leider hat unsere 
Pächterin Herta Neissl nach sechs 
erfolgreichen Jahren mit Ende des 
Sommers aufgehört. Ihr gilt großer 
Dank, viele Gäste kamen vor allem 
wegen der guten Gastronomie. Wir 
suchen nun ab der Saison 2026 
einen neuen Pächter. Wir hoffen 
auf eine gute Lösung, damit das 
Freibad auch künftig kulinarisch 
attraktiv bleibt. Trotz des schlech-
ten Juli hatten wir heuer eine recht 
gute Saison. Interessierte können 
sich bei uns am Gemeindeamt  
melden (gemeindeamt@kirchberg- 
donau.at, Tel. 07282 4601)

Wie sieht es mit der Wohnraum-
entwicklung aus?

Reisinger: In der Siedlung am 
Tischlerberg sind die letzten Arbei-
ten an den Straßen abgeschlossen, 
und im Frühjahr werden auch die 
verbleibenden Parzellen bebaut. 
Daher suchen wir neuen Bau-

grund, um jungen Kirchbergern die 
Möglichkeit zu geben, sich in ihrer 
Heimatgemeinde niederzulassen.

Welche weiteren Investitionen hat 
die Gemeinde getätigt?

Reisinger: Wir haben im Ortszen-
trum die Straßenbeleuchtung auf 
moderne LED-Technik umge-
stellt und rund 55 Beleuchtungs-
punkte erneuert. Das bringt eine  
Stromersparnis von etwa 80 Pro-
zent – ein wichtiger Schritt in 
Richtung Nachhaltigkeit.

Gibt es auch Projekte, die Sorgen 
bereiten?

Reisinger: Ja, der Glasfaser-
ausbau bleibt ein Thema. Das 
Ortszentrum wurde mittlerweile 
großteils versorgt, aber außerhalb 
wird es ohne Förderungen schwie-
rig, den Ausbau weiterzuführen. 
Das Gemeindegebiet von Kirch-
berg umfasst immerhin 21 Quad-
ratkilometer.

Wie würden Sie die Lebensqualität 
in Kirchberg beschreiben?

Reisinger: Sehr gut! Wir sind in 
Sachen Nahversorgung und Gast-
ronomie gut aufgestellt, und auch 
das Vereinsleben ist äußerst leben-
dig. Auf Einladung der Gesunden 
Gemeinde kamen 40 Vereine und 
Gruppierungen zusammen – das 
zeigt, wie aktiv unsere Leute sind. 
Der Zusammenhalt ist groß, das hat 
man heuer beim Bezirksmusikfest 
und gleich danach beim Burgstall-
fest wieder gesehen. Viele haben 
tatkräftig mitangepackt. Auch po-
litisch ziehen wir für die Bevölke-
rung an einem Strang. Nachdem 
ich nach dem plötzlichen Tod von 
Franz Hofer doch so unerwartet in 
dieses Amt gekommen bin, macht 
das die Arbeit als Bürgermeister 
wirklich angenehm.<� Anzeige

LEBEnsquaLItät

Wo Zusammenhalt ganz groß
geschrieben wird

Für das Kirchberger Freibad wird ein neuer Pächter gesucht, Interessierte können sich am Gemeindeamt melden.
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Kirchberg 
ob der Donau

Fläche: 21,33 km2

Einwohner: 1.071
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FEUERZEICHEN

Größte Theaterproduktion, die
es in Kirchberg je gegeben hat
KIRCHBERG. Mit 64 aktiv Mit-
wirkenden, 14 ausverkauften
Vorstellungen und 3.700 Zu-
sehenden war „Feuerzeichen“
die größte Theaterproduktion,
die es in Kirchberg bisher ge-
geben hat.

Von den ersten Proben bis zur
letzten Aufführung war spürbar,
wie viel Begeisterung, Gemein-
schaft und Herzblut in diesem
Theaterprojekt steckt. „Aus der
ehemaligen Tischlerei Hartl
wurde ein Ort des Miteinanders,
der für kurze Zeit Bühne, Werk-
statt und Treffpunkt zugleich
war“, resümieren Teresa Höfler
und Gerhard Wipplinger von der
Kulturgemeinschaft Kirchberg
zufrieden. „Wir haben ein (Feu-

er)-Zeichen gesetzt, damit das
Vergangene nicht vergessen
wird.“
Besonders stolz sind sie auf die
jungen Mitwirkenden: „Sie ha-
ben sich mutig und kreativ mit

den Geschehnissen der letzten
Kriegstage auseinandergesetzt –
aus der Perspektive ihrer unmit-
telbaren Heimat und jener Ju-
gendlichen,diedamalsselbstTeil
der Geschichte waren.“ Beglei-

tet wurden sie dabei von Alex-
andra Gahleitner und Christoph
Eidenberger. Bei vielen Kindern
und Jugendlichen konnte damit
die Begeisterung für Theater und
Kultur entfacht werden.<

Gruppenfoto zum Abschluss: Viele Kirchberger wirkten für „Feuerzeichen“ auf und hinter der Bühne. Foto: Monika Reiter

Stimmungsvolles Treiben Der traditionelle Kirchberger Weihnachtsmarkt fin-
det am Sonntag, 7. Dezember, von 14 bis 18 Uhr amOrtsplatz statt. Angebotenwer-
den handwerkliche und regionale Produkte, Kulinarisches und eine Tombola. Mu-
sikalisch sorgt eine Bläsergruppe der Musikkapelle für Stimmung, um 15 Uhr gibt
es ein Adventsingen der Volksschüler im Pfarrheim. Der Nikolaus kommt um 16 Uhr.

Foto: Stefan Grobner

Sigi Strasser
+43 664 43 55 847

Kirchberg/D.
ist versichert.

Eva Strasser
+43 664 40 94 130

Wir beraten Dich gerne
persönlich, wenn es um
Versicherungs- und
Vorsorgelösungen geht.

handschlagqualität

Zwölf Jahre Forst- und 
Agrarservice Riedl
Kirchberg. Seit mittlerweile 
zwölf Jahren steht die Firma 
Riedl aus Kirchberg für leis-
tungsstarke Arbeit in Forst und 
Landwirtschaft. 

Was 2014 mit Engagement und Pio-
niergeist begann, hat sich zu einem 
modernen Dienstleistungsbetrieb 
mit zehn engagierten Mitarbeitern 
entwickelt. Im Forstbereich sorgt 
das Team rund um Inhaber Ger-
hard Riedl mit vier Harvestern 
und drei Forwardern für effiziente 
Holzernte. Zwei T-Winch-Systeme 
unterstützen dabei sicheres und bo-
denschonendes Arbeiten auf Steil-
flächen. Ein eigener Lkw mit Tief-
lader ermöglicht den schnellen und 
flexiblen Transport der Maschinen 
zwischen den Einsatzorten. Auch 
im Agrarservice bietet die Firma 
Riedl ein breites Leistungsspekt-

rum – vom Dreschen und Häckseln 
über das Pressen von Quader- und 
Rundballen bis zur Gülleausbrin-
gung mit Schleppschuhsystem. 
Mit moderner Technik, Erfahrung 
und Handschlagqualität hat sich die 
Firma Riedl als verlässlicher Partner 
für Land- und Forstbetriebe in der 
Region etabliert.<� Anzeige

Das Team vom Forst- und Agrarservice 
Riedl aus Kirchberg Foto: Riedl
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INNENARCHITEKTUR

Design-Award für
Tischlerei Scheschy
NEUFELDEN/WIEN. Bei der Ver-
leihung des fünften Austrian In-
terior Design Awards im design-
forum Wien standen Österreichs
beste Beiträge in Sachen Pro-
duktdesign und Innenarchitek-
tur im Rampenlicht. Mit von der
Partie: die Neufeldener Tischle-
rei Scheschy für ihren Beitrag
zum Linzer Restaurant Covent
Garden.

Die Tischlerei Scheschy konnte
gemeinsam mit weiteren ausfüh-
renden Unternehmen die Jury in
der Kategorie Gastronomie und
Hotellerie überzeugen. In der
ehemaligen Kapuzinerkirche in

Linz entstand ein Restaurant mit
Namen „Covent Garden“, das sa-
krale Architektur mit zeitgemä-
ßer Nutzung verbindet. Der
denkmalgeschützte Kirchen-
raum aus dem 17. Jahrhundert
wurde behutsam transformiert:
HoheGewölbe,Lichtführungund
historische Details bleiben erhal-
ten und werden durch moderne
Elemente wie eine 25 Tonnen
schwere Stahlgalerie ergänzt.
Als Teil des Unternehmenscam-
pus der Steuerberatungskanzlei
LeitnerLeitner dient das Restau-
rant primär als Mitarbeiterkanti-
ne, steht aber auch für Veran-
staltungen offen.<

Restaurant Covent Garden Foto: Andreas Balon

LANDWIRTSCHAFTSKAMMER

Kreuzwieser-Brot mit
Edelmetall prämiert
NIEDERWALDKIRCHEN. Bei der
elften Brotprämierung der Land-
wirtschaftskammer OÖ wurden
von 56 eingereichten Produkten
51 mit Gold, Silber oder Bronze
ausgezeichnet. Aus Niederwald-
kirchen kommen vier Gold-Bro-
te.
Die Goldmedaille erhielten Re-
nate und Gottfried Leitner vulgo
Kreuzwieser Holzofenbrot aus
Niederwaldkirchen in den Kate-

gorien Klassisches Bauernbrot,
Dinkelbrot, Brot mit Ölsaaten,
sowie Sonderbrote und Brote mit
Innovationscharakter. Insgesamt
gab es 29 Mal Gold, 14 Mal Sil-
ber und acht Mal Bronze von der
Jury, die nach mehr als 70 Ein-
zelkriterien bewertete.
Bei einer Gala ehrte LKOÖ-Vi-
zepräsidentin Rosemarie Ferstl
die ausgezeichneten Direktver-
markter.<

GAULT&MILLAU

Neun Hauben für drei
Restaurants im Bezirk
BEZIRK. Mit vier Hauben im
Gault&Millau 2026 bleibt Philip
Rachinger mit seinem Ois an der
kulinarischen Spitze in OÖ. Der
neue Gault Millau 2026 beschei-
nigt denKüchen imBezirk Rohr-
bach – wie schon im Jahr zuvor
– insgesamt neun der begehrten
Hauben.
Mit 18,5 Punkten und vier Hau-
ben gehört Philip Rachinger mit
seinem Restaurant Ois im Mühl-

talhof in Neufelden erneut zu den
besten Köchen im Lande. Unver-
ändert auch die weitere Hauben-
verteilung im Bezirk Rohrbach:
Küchenchef Thomas Hofer er-
reichte für das Bergergut in St.
Stefan-Afiesl 16,5 Punkte (um
einen halben Punkt mehr als im
Vorjahr) und damit drei Hauben.
Der Keplingerwirt in St. Johann
bleibt mit 14,5 Punkten bei zwei
Hauben.<

DIGITALE WERKSTATT

Volksschule Lembach
gewinnt IMST-Award
LEMBACH. Für das einzigarti-
ge Unterrichtsprojekt „Digita-
le Werkstatt“ verlieh das Bil-
dungsministerium den IMST-
Award an die Volksschule
Lembach.

IMST steht für „Innovationen ma-
chen Schulen top“. Das Bildungs-
ministerium prämiert damit her-
ausragende Beispiele innovativer
Entwicklungen im Mathematik-,
Informatik-, Naturwissenschafts-,
Deutsch- und Technikunterricht.
Die Volksschule Lembach war
Abräumer in der Kategorie 1. bis
4. Schulstufe und wurde bei der
Überreichung des Awards als
„Leuchtturmschule“ bezeichnet.
Ausschlaggebend für den Preis,

der mit 1.000 Euro dotiert war, ist
dieDigitaleWerkstatt, geleitetvon
PädagoginMelanieNeßlböck.Die
Kinder arbeiten dabei mit vielfäl-
tigenToolsundAnwendungenwie
BeeBots, Ozobots, LegoSpike,
AR-und VR-Technologien und
3D-Pens und entwickeln eigene
Trickfilme, Bücher, Podcasts,
Hologramme und sogar kleine Sa-
tellitenmodelle.
Universitätsprofessor Posch lobte
in seiner Laudatio das
Projekt als „bemerkenswerte In-
novation und eine Art von Im-
mersion in die digitale Welt“.
Darüber hinaus hob er in seinen
Ausführungen hervor, wie der
Projektunterricht die Kinder be-
geistert.<

Schulleiterin Alice Hartl, Melanie Nößlböck und Kunigunde Vierlinger (v.l.) freuen
sich über den IMST-Award. Foto: VS Lembach
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HANNERER ÜBERZEUGT MIT ERFAHRUNG UND KOMPETENZ

Erstklassige Einrichtungslösungen: hier 
wird Einrichten zum Daheimgefühl 
ROHRBAcH-BERG. Seit Jahr-
zehnten vertrauen Kunden auf 
die Expertise des Einrichtungs-
hauses Hannerer, wenn es um 
durchdachte Wohnraumplanun-
gen oder Sanierungen geht. Die 
Termine bei Ing. Martin Hartl 
und Leo Schiffner, erfahrene Ein-
richtungsplaner mit umfassender 
Spezialausbildung, sind begehrt. 

Wer gerade einrichtet, sucht heute 
nicht nur Möbel, sondern einen Ein-
richtungspartner auf Augenhöhe. 
Im Hannerer Küchen- und Einrich-
tungshaus in Rohrbach-Berg trifft 
man auf ein sorgfältig ausgewähltes 
Sortiment renommierter Handels-
marken, hochwertige Materialien, 
ehrliche Beratung und Planer mit 
viel Erfahrung und Einfühlungs-

vermögen. Im großzügigen Kü-
chenstudio zeigt Hannerer Küchen 
in unterschiedlichen Stilrichtungen 
und Preislagen – von modern bis 
zeitlos, von gemütlich bis elegant. 
Aktuell im Trend: warme Farben, 
natürliche Ober�ächen und clevere 
Stauraumlösungen. Wer durch den 
großen Schauraum geht, entdeckt 
eine Auswahl an Sitzgarnituren, 

Polstermöbeln und Essgruppen – 
ein „Best of“ dessen, was am Markt 
überzeugt. Ideal für alle, die Quali-
tät schätzen und sich lieber auf eine 
gute Auswahl verlassen. Die eigene 
Tischlerei rundet das Sortiment ab. 
Das Ergebnis: Einrichtungen, die 
ehrlich, durchdacht und langlebig 
sind. Und Räume, in denen man sich 
zuhause fühlt.<� Anzeige

Die Einrichtungsexperten Martin Hartl (r.) und Leo Schiffner sind bekannt für ihre durchdachten Planungen. 
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Einrichtungshaus Hannerer 
Bahnhofstraße 28
4150 Rohrbach 
Tel. 07289 4259 
www.hannerer.at

FILIAL- 

ERÖFFNUNG
ERÖFFNUNG

am Donnerstag 
20. Nov. ’25

in Rohrbach

Ehrenreiterweg 4  |  4150 Rohrbach & Schlägler Hauptstraße 14  |  4160 Aigen-Schlägl  |  +43(0)7281/20544  |  office@silandra.at  |  www.silandra.at

Seit einem Jahrzehnt steht 
Silandra Style für trendbewusste 
Mode und persönliche Beratung.

Zum 10-jährigen Bestehen schreiben 
wir Modegeschichte weiter und  
eröffnen eine Filiale in Rohrbach.
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ForgTin®-ohrbügel

Forschungserfolg: Ein einfacher 
Ohrbügel lässt Tinnitus „vergessen“
sTeyr. Ein innovatives Medi-
zinprodukt aus Oberösterreich 
bietet Tinnitus-Betroffenen 
einen vielversprechenden Weg 
zur nachhaltigen Linderung bis 
hin zur Stille. Der ForgTin®-
Ohrbügel zielt darauf ab, die 
Ohrgeräusche nicht nur zu 
maskieren, sondern setzt einen 
Regenerationsprozess in Gang 
und lässt Tinnitus vom Gehirn 
dauerhaft „vergessen“.

Millionen Menschen kämpfen 
täglich mit den Einschränkun-
gen, die chronischer Tinnitus mit 
sich bringt. Das ständige Pfeifen, 
Rauschen oder Summen im Ohr, 
oft begleitet von Verspannun-
gen der Kiefer- und Nacken-
muskulatur kann zu massiven 
Belastungen, wie Konzentrati-
onsstörungen, Schlafstörungen, 
chronischem Stress führen. 

ForgTin®: Die nicht-invasive 
Therapie
Die Entwicklung des ForgTin®-
Ohrbügels basiert auf einem in-
novativen Therapieansatz. Als 
CE-zertifiziertes Medizinpro-
dukt wirkt ForgTin® nicht-in-
vasiv durch sehr sanfte, gezielte 
Druckstimulation an spezi�schen 
Wirkbereichen rund um das Ohr. 
Diese kontinuierliche Stimulati-

on soll einen „Verlernprozess“ 
im Gehirn anstoßen, der das 
störende Geräusch und weitere 
Tinnitussymptome nachweislich 
verbessert.
In Anwenderstudien konnte 
die Lautstärke des Tinnitus bei 
einem Großteil der Nutzer sig-
nifikant reduziert werden. Die 
alltagstaugliche Anwendung – 
der Bügel wird einfach tagsüber 
getragen – macht ForgTin® zu 
einer verlässlichen und unkom-
plizierten Lösung für Menschen, 
die mit herkömmlichen Therapi-
en bisher keine ausreichende Lin-
derung erfahren haben.

entwickelt im Tinnitus- 
zentrum braunau
Die Idee für dieses innovati-
ve Produkt stammt von Klaus 
Grübl, dem Gründer des Tinni-
tuszentrums in Braunau. Grübl, 
selbst langjährig von Tinnitus be-
troffen, trieb die Entwicklung des 
patentierten Bügels voran. Seine 
Mission ist es, die Erkenntnisse 
aus der modernen Tinnitusfor-
schung für breite Bevölkerungs-
kreise zugänglich zu machen, um 
die Lebensqualität Tinnitus-lei-
dender Menschen nachhaltig zu 
verbessern.

info-Abend in steyr und  
professionelle Unterstützung
Hartlauer und das Tinnituszent-
rum Braunau setzen sich gemein-
sam dafür ein, Menschen mit 
Tinnitus bestmöglich zu unter-
stützen. „Beim Infoabend bieten 
wir Interessierten die Möglich-
keit, sich über moderne kom-
binierte Tinnitus-Therapie mit 
ForgTin®-Bügel und ForgTin®-
Pro-App als innovative Lösung 
zur Tinnitus-Behandlung zu in-
formieren.“
Klaus Grübl, der Erfinder und 
Entwickler von ForgTin®, hält 

am Mittwoch. 26. November, um 
18 Uhr im Hartlauer Haus Steyr 
am Stadtplatz 6 einen kostenfrei-
en Vortrag zum Thema: „Tinni-
tus – Ursachen, Behandlung und 
neue Wege zur Stille“.
Nach dem Vortrag haben Interes-
sierte die Möglichkeit, ForgTin® 
unverbindlich anzuprobieren und 
Antworten auf ihre Fragen zu er-
halten.
ForgTin® wird ab sofort von spe-
ziell dafür geschulten Hartlauer 
Hörakustikern angeboten, die 
eine professionelle Beratung und 
individuelle Anpassung sicher-
stellen.
Die Teilnahme am Informations-
abend ist kostenlos und unver-
bindlich. Aus organisatorischen 
Gründen wird um Anmeldung 
unter www.pansator i.com/
vortrag gebeten.<� Anzeige

ForgTin® wird ab sofort von speziell dafür geschulten Hartlauer Hörakustikern angeboten. Fotos: Pansatori

Als CE-zertifiziertes Medizinprodukt wirkt ForgTin® nicht-invasiv.  

Kostenloser Info-Abend
Tinnitus – Ursachen, Behandlung 
und neue Wege zur Stille
Mittwoch, 26. November, 18 Uhr 
Hartlauer Haus Steyr 
Stadtplatz 6

Anmeldung unter
www.pansatori.
com/vortrag
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GEMEINSAM

Adventkranz
selbst binden
HASLACH. Zum gemeinsamen
Adventkranzbinden laden die
Haslacher ÖVP-Frauen auch
heuer am Donnerstag, 27. No-
vember, im Feuerwehrhaus ein.
Das Reisig wird kostenlos vom
Bauernbund zur Verfügung ge-
stellt, die Bäuerinnen sorgen für
Efeu, Buchs, Misteln und Co und
die Gärtnerei Schiffbänker stellt
Kerzen, Schmuck und sonstiges
Zubehör bereit. Keine Vorkennt-
nisse nötig! Es gibt Kekse und
Punsch. Beginn: 19 Uhr.<

Selber kreativ sein Foto: ÖVP Haslach

MUSIKTHEATER AB 72,00
SHREK – DAS MUSICAL MUSICAL | 21.1.2026
TURANDOT OPER | 6.3.2026
WIENER BLUT OPERETTE | 19.4.2026
WONDERFUL TOWN MUSICAL | 28.5.2026

SCHAUSPIEL AB 79,00
MASS FÜR MASS | 24.1. / 14.2.2026
GLAUBE LIEBE HOFFNUNG | 5.3. / 18.4.2026
WOYZECK | 18.3. / 8.5.2026
DER MENSCHENFEIND | 12.5. / 29.5.2026

LICHTERGLANZ AB 48,00
SHREK – DAS MUSICAL MUSICAL | 11.2.2026
WIENER BLUT OPERETTE | 29.3.2026
EIN TEELÖFFEL FEENSTAUB – DISNEY´S
MAGIC SONGS MUSICAL IN CONCERT | 4.6.2026

Abo-Service +43 732 7611-404 | abos@landestheater-linz.at

ABOS.LANDESTHEATER-LINZ.AT

JETZT ONLINE
BESTELLEN!

GROSSES FEST
GROSSES THEATER
MIT EINEM ABO ALS
WEIHNACHTSGESCHENK
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zentimetergenau

Möbel: X-Markt begeistert mit 
verblüffend günstiger Qualität
WeLS. Immer mehr Oberösterrei-
cher wollen beim Einrichten keine 
Kompromisse mehr eingehen und 
richten sich ihr Zuhause daher 
mit individuell und zentimeterge-
nau angepassten Polstermöbeln, 
Tischen oder Bänken ein. 

Sein Zuhause individuell planen 
und nach Maß einrichten: Was es 
bisher nur als teure Einzelanferti-
gungen gab, bekommt man heute 
bei X-Markt zu Preisen, weit unter 
dem üblichen Niveau am Markt. 
Denn X-Markt bringt jetzt Bänke, 
Tische, Stühle, Sofas, Garnituren, 
etc. nach Maß, aber eben zu „Prei-
sen von der Stange“. Wie etwa in-
dividuell und zentimetergenau 
angefertigte Tische aus Vollholz, 
bei denen man aus verschiedens-
ten Materialien und Tischgestellen 

auswählen kann, oder individuelle 
Garnituren, Sessel und Stühle, bei 
denen man aus über 1.000 Leder- 
oder Stoffbezügen wählen und bei 
Form und Materialien eigene Ideen 
realisieren kann. Möglich machen 
es Eigenentwicklungen, Produk-

tion vor Ort, direkter Kauf beim 
Hersteller und kein Schnick-Schack 
in den Verkaufsräumen. Mehr Info: 
X-Markt in Wels, Jasminstr. 5 (Nähe 
SCW), Tel. 07242 60044, www. 
x-markt.at (Montag bis Freitag 9–18, 
Samstag 9–17 Uhr).<� Anzeige

Polstermöbel, edle Tische in Vollholz oder Keramik, sowie Bänke und verschiede-
ne Stühle, auch mit Taschenfedern-Polsterung, sind bei X-Markt individuell und 
zentimetergenau planbar – und das zu Preisen, die man selbst im Internet nicht 
findet. Das begeistert immer mehr Oberösterreicher. Foto: X-Markt
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MR GRANITLAND

11,5 Millionen
Euro Umsatz
BEZIRK. Mehr als 250 Mitglieder
kamen zur Generalversammlung
des Maschinenring Granitland
(MR) nach Altenfelden. Obfrau
Elisabeth Engleder und Stellver-
treter Stefan Danninger zogen
positiveBilanzüber das Jahr 2024:
rund 200 Beschäftigte und 11,5
Millionen Euro Umsatz. Zudem
wurde Geschäftsführer Johannes
Enzenhofer für sein 30-jähriges
Dienstjubiläumgeehrt.SeinenSitz
hat der MR in Bad Leonfelden.<

Alle Inhalte zum Thema

Generalversammlung Foto: Philipp Prokesch

Green event

Open House an der TFS
HASLACH. Großer Andrang, 
beste Stimmung und ein starkes 
Zeichen für nachhaltige Bildung: 
Die Tage der offenen Tür an der 
Technischen Fachschule Has-
lach waren auch heuer wieder ein  
voller Erfolg. 

Zahlreiche Besucher nutzten die 
Gelegenheit, einen Einblick in 
die vielfältigen Ausbildungsange-
bote der Schule zu gewinnen und 
modernste Technik hautnah zu 
erleben. Besonderen Wert legte 
die Schule diesmal darauf, die 
Veranstaltung als „Green Event“ 
durchzuführen – ganz im Sinne 
des kürzlich verliehenen Österrei-
chischen Umweltzeichens. Von der 
regionalen Verpflegung über die 
umweltfreundliche Gestaltung der 
Drucksorten bis hin zur Abfallver-
meidung wurde auf Nachhaltigkeit 
in allen Bereichen geachtet. Schüler 

und Lehrkräfte präsentierten ihre 
Projekte, Labors und Werkstätten. 
Besucher konnten dabei nicht nur 
spannende technische Entwicklun-
gen bestaunen, sondern auch selbst 
aktiv werden – etwa beim beliebten 
Geschicklichkeitsspiel Cornhole 
oder im virtuellen Raum mit der 
neuen VR-Brille. Unter die zahlrei-
chen Gäste mischten sich auch Bür-
germeister BR Dominik Reisinger 

und seine Stellvertreterin Elisabeth 
Reich, die beide sichtlich Spaß an 
den interaktiven Stationen hatten 
und sich beeindruckt vom Innova-
tionsgeist der Schule zeigten.
Direktorin, Hildegard Prem, zog 
ein äußerst positives Fazit: „Un-
sere Tage der offenen Tür sind 
ein echtes Gemeinschaftsprojekt 
– getragen von Lehrkräften, Schü-
lerinnen und Schülern und vielen 
engagierten Unterstützerinnen und 
Unterstützern. Dass wir sie heuer 
als Green Event gestalten konnten, 
freut uns besonders. Nachhaltigkeit 
soll nicht nur Thema im Unterricht 
sein, sondern auch gelebt werden.“
Mit den gelungenen Tagen der 
offenen Tür bewies die TFS Has-
lach einmal mehr, dass sie nicht 
nur technisch am Puls der Zeit ist, 
sondern auch Verantwortung für 
Umwelt und Gesellschaft über-
nimmt.<� Anzeige

Beim Ausprobieren der VR-Brille 
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gemeinschaftsgeist statt rabattschlacht

Kaufhaus Haderer unterstützt Familien in Not
lembach/altenfelden. In 
einer Zeit, in der Schnäppchen-
jagd und Konsumrausch den 
Black Friday bestimmen, setzt 
das Kaufhaus Haderer ein Zei-
chen der Solidarität und Mensch-
lichkeit: Die beiden Familien 
Wollendorfer und Schinkinger 
aus Niederkappel stehen dabei im 
Mittelpunkt einer Spendenaktion.

Neben dem kleinen Anton Wollen-
dorfer, der kostenintensive Thera-
pien für seine seltene Stoffwechse-
lerkrankung benötigt, wird heuer 
auch Alois Schinkinger unterstützt. 
Der Zweifachvater erlitt eine Quer-
schnittslähmung, was die Familie 
vor große Herausforderungen stellt. 
Um ihnen in dieser schwierigen Zeit 
beizustehen, hat das Unternehmen 
eine Reihe von Initiativen gestar-
tet, um finanzielle Unterstützung 
zu sammeln. Mitarbeiter des Kauf-
hauses haben gemeinsam Kekse ge-

backen, die im Spar Lembach zum 
Verkauf angeboten werden. Der 
gesamte Erlös dieser süßen Aktion 
fließt direkt in die Spendenkasse.  

spenden statt rabatte
Statt Kunden am Black Friday mit 
den üblichen 20 Prozent Rabatt zu 
locken, wird die Summe, die nor-

malerweise als Preisnachlass ge-
währt worden wäre, an die Fami-
lien gespendet. Ein starkes Signal, 
das zeigt: Zusammenhalt und ge-
genseitige Unterstützung sind mehr 
wert als jeder Rabatt. Um die Hilfs-
bereitschaft noch weiter zu fördern, 
stehen in den Filialen Spar Haderer 
Lembach, Mode+Schuh Haderer 
Lembach und Eurospar Haderer 
Altenfelden Spendenboxen bereit, in 
die Kunden ihre Beiträge einwerfen 
können. Jeder Euro ist ein Baustein 
für die Zukunft der Kinder und ein 
Zeichen der Anteilnahme.

haderer verdoppelt betrag
Die Kaufhaus Haderer GmbH geht 
noch einen Schritt weiter und ver-
doppelt die Summe aller durch 
diese Aktionen gesammelten Spen-
den. Denn dem Unternehmen geht 
es nicht nur um Geschäfte, sondern 
vor allem um Menschlichkeit und 
Zusammenhalt.<� Anzeige

Mehr als 100 Keks-Packungen haben die Mitarbeiter gebacken. Der Erlös aus dem 
Verkauf kommt den Familien Wollendorfer und Schinkinger zugute. Foto: Kaufhaus Haderer

ROHRBACH-BERG. Küchen 
verändern sich: Offene Räu-
me, große Kochinseln und 
natürliche Materialien sind 
heute gefragt. Technik ver-
schwindet geschickt im Hin-
tergrund, und durch cleveres 
Licht wirken Küchen hell 
und wohnlich, trotz dunklem 
Design.

Natürlichkeit 
& Materialien 
Holz, Stein und warme Farben 
prägen den aktuellen Küchen-
trend. „Viele wollen wieder 
Materialien, die man fühlen 
kann – echt, natürlich und lang-
lebig“, erzählt Manfred Eil-
mannsberger. Ob rustikal oder 
modern – die Mischung aus Na-
türlichkeit und Design schafft 
Wohlfühlräume mit Charakter.

Offene Räume 
und Raumkonzept 
Kochen, essen, leben – al-
les fließt zusammen. Offene 
Räume laden zu Begegnun-
gen ein. „Die Küche ist längst 
kein Arbeitsraum mehr, son-
dern Herzstück des 
Hauses“, so Man-
fred Eilmanns-
berger. Inseln, 
Stauraum und 
Lichtkonzepte 
machen die Kü-
che funktional, 
elegant und ein-
ladend zugleich.

Echte 
Handschlagqualität
Seit fast 30 Jahren steht Eil-
mannsberger für Kompetenz, 
Vertrauen und Handschlag- 

qualität. Manfred 
E i lmannsbe rge r 

und sein engagiertes 
Team begleiten Kunden 

von der Planung bis zur fertigen 
Traumküche. 
„Wir nehmen uns Zeit, hören zu 
und finden immer die passende 

Lösung“, sagt der erfahrene 
Küchenspezialist.  Anzeige

Eilmannsberger GmbH –
Die Küche mit e.
Scheiblberg 50, 4150 Rohrbach-Berg 
Tel.: 07289 40083 
www.eilmannsberger.at

Eilmannsberger

Küchentrends im Wandel: Offene Räume, 
natürliche Materialien und viel Herz fürs Detail

Edle Materialien für die Küche, die man fühlen kann. 

Manfred Eilmannsberger
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SWS Scheed Wöss 
Rechtsanwälte OG 
Tel +43 (0) 50 117
Fax +43 (0) 50 117 117
office@sws-rechtsanwaelte.at
www.sws-rechtsanwaelte.at

Anzeige

RECHTSANWÄLTIN 
MAG. ANNA MOSSBÖCK  
SELBSTÄNDIGE RECHTSANWÄLTIN IN
STÄNDIGER KOOPERATION
LINZ   I   NEUFELDEN   I   PERG
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Neue EU-Richtlinie zur 
Entgelttransparenz: 
Umfassende Informa-
tions-, Auskunfts- und 
Berichtspflichten für 
Arbeitgeber vorgesehen
Die EU-Entgelttransparenzrichtlinie 
wird weitreichende Änderungen für alle 
Arbeitgeber (AG) in öffentlichen und 
privaten Sektoren mit sich bringen. Ziel 
der Richtlinie ist gleiches Entgelt für 
gleiche oder gleichwertige Arbeit. Die 
Richtlinie ist nunmehr bis Juni 2026 in 
österreichisches Recht umzusetzen. Ein 
entsprechender Gesetzesentwurf liegt 
derzeit noch nicht vor; aufgrund der um-
fassenden Änderungen im Bereich der 
Einkommenstransparenz lohnt sich be-
reits jetzt eine inhaltliche Auseinander-
setzung damit.
Arbeitnehmer (AN) haben in Hinkunft un-
ter anderem das Recht, Auskünfte über 
ihre individuelle Entgelthöhe und über 
die durchschnittlichen Entgelthöhen von 
Vergleichspersonen, die gleiche oder 
gleichwertige Arbeit wie sie selbst ver-
richten, zu verlangen. AG müssen einem 
AN daher über entsprechende Auffor-
derung binnen zwei Monaten Informa-
tionen über das durchschnittliche Entgelt 
von Vergleichsgruppen, aufgeschlüsselt 
nach Geschlecht, in schriftlicher Form 
zur Verfügung stellen. Über dieses Aus-
kunftsrecht hat der AG seine AN jährlich 
proaktiv zu informieren. 
Zudem werden AG künftig verpflichtet, 
regelmäßig Berichte zum geschlechts-
spezifischen Entgeltgefälle vorzulegen – 
in welchen Intervallen diese Berichte zur 
Verfügung zu stellen sind, hängt von der 
Mitarbeiteranzahl ab. Ob dies auch AG 
mit weniger als 100 AN betrifft, wird 
erst die österreichische Umsetzung der 
Richtlinie zeigen.
Unternehmen können sich auf die be-
vorstehenden Änderungen schon jetzt 
vorbereiten, indem sie etwa ihre Ver-
gütungsstrukturen und die Entgelt-
ansprüche ihrer AN analysieren – bei 
bestehenden Überzahlungen sollte ge-
prüft werden, ob diese durch objektive, 
geschlechtsneutrale Kriterien gerecht-
fertigt werden können und innerbe-
trieblichen Vergütungsstrukturen und 
Stellenbeschreibungen entsprechen.

LEONHARDIRITT

Fest für Ross & Reiter
SARLEINSBACH. Bestens be-
sucht war wieder der Traditions-
ritt zu Ehren des Heiligen Leon-
hard in Sarleinsbach, den der ört-
liche Reitverein gemeinsam mit
dem Kameradschaftsbund all-
jährlichaufdieBeinestellt. Auch
Pfarrer Franz war wieder berit-
ten dabei. Die größte Reitergrup-

pe stellte dieses Jahr derReit- und
Fahrverein Altenfelden und zwei
Damen aus Baden bei Wien bil-
deten die am weitesten angereis-
te Gruppe. Prämiert wurde das
erneut mit einer Reiterjause für
die Gewinner. Die Feststim-
mung hielt bei ganz vielen bis in
die Nachstunden hinein an.<

Scharen an Zuschauern ließen sich den Leonhardiritt in Sarleinsbach mit seinen
festlich geschmückten Pferden nicht entgehen. Foto: RV Sarleinsbach

LT1

Konzert-Tipp: Musical 
meets Christmas 
HaibacH/DOnau. Weihnach-
ten in der Naturwunda Gemeinde 
Haibach ob der Donau: Vier junge 
Solistinnen und Darsteller aus der 
deutschen und österreichischen 
Pop- und Musicalszene nehmen 
die Konzertbesucher mit auf eine 
musikalische Reise durch die weih-
nachtliche Musical- und Filmmu-
sikwelt. Im Programm mit dabei 
sind klassische Popsongs und die 
größten X-MAS-Hits wie „Let It 

Go“, „All I Want For Christmas 
Is You“ oder „White Christmas“. 
Auch Fans der klassischen Weih-
nachtsmusik werden nicht zu kurz 
kommen.<� Anzeige

Musical meets Christmas – LT1 Konzert-Highlight in Haibach ob der Donau Foto: LT1

Musical meets Christmas
Am Sonntag, 7. Dezember, ab 18 
Uhr in der Pfarrkirche Haibach ob 
der Donau 
Kartenvorverkauf: 18 Euro unter 
www.oeticket.com 

RohRbach. Alle Verpackungen 
aus Kunststoff – wie Joghurtbe-
cher, Folien oder Getränkekar-
tons – können gemeinsam mit 
Metallverpackungen wie Konser-
vendosen oder Tierfutterdosen im 
Gelben Sack gesammelt werden. 

Diese Art der Sammlung wird als 
Mixsammlung bezeichnet. Durch 
moderne Sortieranlagen und neue 
Technologien, etwa in der Anlage 
Triplast im Ennshafen, können die 
Wertstoffe heute noch effizienter 
getrennt und recycelt werden.

Was ist eine Verpackung?
„Eine Verpackung ist es dann, 
wenn etwas darin verpackt war, 
als man es gekauft hat. Das Chips-
sackerl ist also die Verpackung der 
Chips. Plastikhandschuhe hinge-
gen sind keine Verpackung, weil 
die Hände noch nicht darin waren, 
als man sie gekauft hat“, erklärt 
Lisa Oberpeilsteiner, Abfallbera-
terin beim BAV Rohrbach.
In den Gelben Sack gehören nur 
leere Verpackungen. Keine Ver-
packungen sind Gartensäcke, Ab-
deckplanen, Batterien, Zahnbürsten, 
Windeln, Kleidung, … Pfandfla-
schen und -dosen kommen zurück in 
den Handel, wo sie über das Pfand-
system in den Kreislauf zurückkeh-
ren. Richtig getrennte Verpackungen 
sind der Schlüssel für eine funktio-
nierende Kreislaufwirtschaft. Jede 
und jeder einzelne kann mithelfen, 
Ressourcen zu schonen und unsere 
Umwelt zu entlasten.<� Anzeige

MixsaMMlung

Verpackungen 
entsorgen

Lisa Oberpeilsteiner Foto: BAV Rohrbach
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DER LEISTBARE WOHN(T)RAUM IM BLICKPUNKT

m-haus Baucafé für Häuslbauer 
WALDING. Am Samstag, 29. 
November findet in der m-haus.
zimmerei wieder das beliebte 
Baucafé statt. Holzbauweise, 
Architektur und das Konzept 
der Tiny Familienhäuser stehen 
ebenso auf dem Programm, wie 
Heizen und Kühlen mit Wär-
mepumpe und Photovoltaik. 

Baumeister Bernhard Mittermayr 
von m-haus und Josef Haslmayr 
von Rora Installationen führen die 
angehenden Baufamilien durch 
den Vormittag. Die Besichtigung 
der m-haus.zimmerei und der PV- 
Anlage samt Batteriespeicher run-
den die Veranstaltung ab.

Tiny Familienhäuser
Tiny Familienhäuser werden 
immer beliebter, leistbares Woh-
nen ist angesagt. Alles, was die 
Familie braucht, durchdacht ge-
plant auf nur 100 bis 120 Quad-

ratmetern. Schöne Architektur 
und beste Bausubstanz. Im 160 
Seiten starken Handbuch stehen 
den angehenden Baufamilien 
viele weitere Hausentwürfe der  
m-haus Hausdesigner zur Aus-
wahl. Im persönlichen Beratungs-
gespräch wird der Lieblingsent-
wurf mit Expertise und Feingefühl 
an die Bedürfnisse der Baufamilie  
angepasst. Die Gegebenheiten 
des Grundstücks werden ebenso 
berücksichtigt.

Fixpreis vom  
Familienunternehmen
Das m-haus Angebot mit Fix-
preisgarantie lässt Baufamilien 
ruhig schlafen und die Mithilfepa-
kete ermöglichen Praktikern das 
Mitarbeiten, ohne dabei die Über-
sicht zu verlieren. Die Mühlviert-
ler Zimmerer fertigen die Häuser 
und m-haus Bauleiter sorgen für 
eine reibungslose Abwicklung.

m-haus wird bereits in dritter Ge-
neration geführt und liefert nach 
über 85 Jahren noch immer die 
besten Ideen für Planung und Aus-
führung. Im m-haus Handbuch fin-
den Interessierte neben Hausvor-
schlägen auch viel Wissenswertes 
aus dem Waldinger Traditionsbe-
trieb. Wer 2026 sein Haus errich-
ten möchte, startet noch heuer mit 
m-haus in die Planung und feiert 
Weihnachten 2026 schon im eige-
nen Wohnzimmer!<� Anzeige

Archinatur von m-haus: Egal ob bei Haus, Zubau oder Aufstockung Foto: m-haus/OÖ

Am besten gleich zum nächsten 
Baucafé anmelden und das 
umfangreiche Handbuch bestellen 
unter Tel. 07234 82304 oder unter 
info@m-haus.at
Auf bald in der m-haus.zimmerei!

Tag der offenen Tür

Die Bioschule Schlägl
aIgen-SCHLÄgL. Die Landwirt-
schaftliche Fachschule Schlägl 
gilt als Vorreiterin in der biologi-
schen Ausbildung. Rund ein Drit-
tel der Unterrichtszeit steht im 
Zeichen von Learning by Doing.

Die Schüler backen Brot, stellen 
Joghurt her, fällen Bäume oder 
entwickeln neue Produkte. So 
werden praktische Fähigkeiten in 
Landwirtschaft, Forstwirtschaft 
und Vermarktung direkt erlernt. 
Das Blocksystem der Schule ist 
an die Jahreszeiten angepasst 
und fördert ganzheitliches Den-
ken sowie praxisnahes Lernen. 
Durch die vielseitige Ausbil-
dung kann das erste Lehrjahr in 
über 100 Lehrberufen angerech-
net werden. In der dritten Klasse 
Fachschule kann bereits die erste 
Berufsschulklasse besucht und 
dann direkt ins zweite Lehrjahr 
eingestiegen werden. Darauf auf-

bauend stehen die Türen für die 
Absolvierung der Berufsreifeprü-
fung offen.<� Anzeige

Am 8. Dezember lädt die Bioschule 
zum Tag der offenen Tür. Foto: Bioschule

Tag der offenen Tür
8. Dezember 2025, 9–15 Uhr
LWBFS Bioschule Schlägl
Schaubergstraße 2
4160 Aigen-Schlägl
www.lwbfs-schlaegl.ac.at
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AGENDA-INFOABEND

Start in die Zukunft
NEUFELDEN. Nach der Arbeit
in den verschiedenen Projekt-
gruppen im Agenda.Zukunft-
Prozess laden das Kernteam
undderNeufeldnerKunst- und
Kulturverein am Samstag zur
Präsentation der ersten Ergeb-
nisse mitsamt Improtheater.

Schon bisher hat sich im Rahmen
des Agenda.Zukunft-Prozesses,
der von starker Bürgerbeteiligung
getragen wird, einiges getan in
Neufelden. „Die Begeisterung und
der Ideenreichtum in den Projekt-
gruppen sind ansteckend und zei-
gen, wie viel gemeinsam möglich
ist“, freut sich Kernteamleiterin
Sylvia Öhlinger. Bei der Infover-
anstaltung am 22. November stel-
len sich das Kernteam und die ein-
zelnen Projektgruppen vor, bei
Marktständen können die Besu-
cher dann mehr über konkrete In-
itiativen erfahren. Für Bürgermeis-

ter Peter Rachinger ist mit der Prä-
sentation der Ergebnisse nach ein-
einhalb Jahren ein erstes Etappen-
ziel erreicht. „Zugleich soll es eine
Einladung an alle Bürger sein, sich
auch in den nächsten Schritten ak-
tiv einzubringen.“
Einen unterhaltsamen Höhepunkt
verspricht der Auftritt der Impro-
TheatergruppeWagner & Co.<

Sa., 22. November, 18 Uhr
Pfarrsaal Neufelden

An der Weiterentwicklung sollen sich
möglichst viele Neufeldner beteiligen.

Foto: Gehleitner

Neufelden

www.htl-neufelden.at

28.–29.11.2025

Neufelden  TAG DER 
OFFENEN 
 TÜR

Mühlviertler landbäckerei

Bläschen am Gebäck
WaldinG. Die Mühlviertler 
Landbäckerei (MLB) steht für 
echte Handwerkskunst und 
höchste Qualitätsansprüche.

Qualität und Handwerk, das man 
schmeckt: Bei der MLB reift der 
Teig bis zu 48 Stunden, was sich 
in der Frische und dem unverwech-
selbaren natürlichen Aroma der 
Backwaren zeigt. Die typischen 
Bläschen auf dem Gebäck sind das 
sichtbare Zeichen dieser Sorgfalt. 

vorfreude auf Zwettl 
Auch im „Feiner Laden“ in Zwettl 
an der Rodl können ab 22. No-
vember frische MLB-Backwaren 
gekauft werden.<� Anzeige

Bläschen am Gebäck sind ein beson-
deres MLB-Qualitätsmerkmal. Foto: MLB

Mühlviertler Landbäckerei
Feiner Laden
Marktplatz 10, 4180 Zwettl a.d.Rodl
Mo bis So: 5–21 Uhr
www.mlb.at

5. Dezember
VON 12 :00 – 18 :00 UHR

Arnreit 9 | 4122 Arnreit

www.ihre-tischlerei.at

Erleben Sie einen Tag
voller Inspiration rund
um modernes Wohnen,
Handwerkskunst und
Genuss!

TAG DER
OFFENEN

TÜR
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SPITZENSCHULE

Publikumsvoting läuft
BEZIRK ROHRBACH. Die Suche
nach den spannendsten Projek-
ten aus dem Schulalltag läuft.
Nachdem die Einreichfrist am
18.November geendethat, kann
jetzt für den Publikumspreis
abgestimmt werden.

Eine Jury prämiert die Sieger in
den vier Projektkategorien Be-
wegung in der Schule, Tierwohl,
Klima & Umwelt und Umgang
mit Geld. Der Publikumspreis
liegt aber in der Hand der Tips-
Leser: Jederkannbis7. Jänner für
sein Lieblingsprojekt via Origi-
nalstimmzettel (ein Stimmzettel
in jederZeitung) sowieonline auf

tips.at/spitzenschule voten. Die
Einreichung mit den meisten
Stimmen wird mit einem exklu-
siven Kinobesuch bei Star Mo-
vie für 30 Personen belohnt.

Fünf Einreichungen aus
Rohrbacher Schulen
Aus dem Bezirk Rohrbach sind
fünf Schulen im Rennen: die
VS Neufelden mit „Turnen im
Dunkeln“; die VS Niederwald-
kirchen mit dem Bienen-Projekt;
die VS St. Stefan mit der Über-
siedelung eines Ameisenhau-
fens; die BBS Rohrbach mit dem
Frei Day; und die TFS Haslach
mit „Forest Jump“.<

Tips sucht die engagiertesten Schulen in OÖ.
Spitzenschule

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass diese Felder vollständig handschriftlich ausgefüllt werden müssen.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. 
Pro Woche werden unter den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. 
Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

#

In Kooperation mit

STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 7. Jänner 2026, 10 Uhr 
Per Post oder persönliche Abgabe:
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

NAME DER SCHULE*: ...........................................................................................................

PROJEKT*: ..............................................................................................................................

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................

MITTELSCHULE HELFENBERG

Powergirls tauchen in
Welt der Technik ein
HELFENBERG. Acht Schülerin-
nen der 2. Klasse der Mittel-
schule Helfenberg nehmen
heuer am Projekt „Power-
girls“ teil und bekommen Ein-
blicke in spannende Arbeits-
felder rund um Naturwissen-
schaft und Technik.

Im Rahmen von „Powergirls“ be-
suchen die Schülerinnen verschie-
dene Schulen und Betriebe, um zu
erleben, wie technische Berufe
aussehen und welche Möglichkei-
ten es in diesem Bereich gibt.
Besonders begeistert zeigten sich
die Mädchen bereits beim Lego
Education Spike Prime Work-
shop, der an der Schule stattfand.
Dabei konnten sie ihre Kreativität
und ihr technischesGeschickunter

Beweis stellen – und so spiele-
risch erfahren, wie faszinierend
Technik sein kann.

Neue Talente entdecken
Der Direktor und die Lehrkräfte
der Mittelschule Helfenberg freu-
en sich über das Engagement der
Schülerinnen: „Es ist schön zu se-
hen, mit welchem Interesse die
Mädchen an die Sache herange-
hen. Projekte wie Powergirls hel-
fen, Hemmschwellen abzubauen
undneueTalentezuentdecken“, ist
Projektleiterin und Klassenvor-
stand Sabine Wolfmayr über-
zeugt.
Mit großer Neugier und Begeis-
terung blicken die Mädchen nun
den kommenden Projekttagen und
Firmenbesuchen entgegen.<

Vorhang auf für die Helfenberger Power Girls Foto: TIME-Mittelschule Helfenberg

KOCHKURS

Wild auf Wild
ROHRBACH-BERG. Seminar-
bäuerinRomanaSchauergibtbeim
LFI-Kochkurs am Mittwoch, 3.
Dezember, (18-21 Uhr) in der
Bauernkammer Rohrbach Tipps
und Tricks, wie man Wildfleisch
schmackhaft zubereiten kann. Es
gibt Rezepte für köstliche Wild-
gerichte und auch für Wildfonds,
selbstgemachte Wildgewürzmi-
schungen, raffinierte Beilagen
zum Wild und vieles mehr. Kurs-
beitrag: 40 Euro (exkl. Lebens-
mittelkosten), Anmeldung: Tel.
050 6902-1500, info@lfi-ooe.at<
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Bad Leonfelden. Nach der Mittel-
schule die richtige Schule zu finden, 
ist oft nicht so einfach. Hier punktet 
das BORG Bad Leonfelden mit einer 
perfekten Verbindung von Allge-
meinbildung mit Praxis und Berufs-
vorbereitung. Interessierte Jugend-
liche und Eltern sind am Freitag, 28. 
November 2025, ab 13 Uhr herzlich 
zum Open Day eingeladen.
 
Beim Open Day präsentieren Lehr-
kräfte und Schüler:innen die viel-
fältigen Ausbildungsmöglichkeiten 
und Schwerpunkte rund um Musik, 
Medien und Medizin, mit denen 
sich das Gymnasium klar und posi-
tiv von anderen höheren Schulen 
abhebt. Ab dem Schuljahr 2026/27 
wird das Angebot noch attraktiver. 
Dabei spielt das neue Sportangebot 
- die Verbindung von Bewegung, 
Fitness und Wohlbefinden im Sinne 
von „Mehr Move, mehr Mind“ - eine 
große Rolle.

Das neue Plus in der Zukunft
Die drei etablierten Schwerpunkte 
Musik+, Medien+ und Medizin+ 
Nawi ermöglichen eine gezielte För-
derung individueller Interessen. Ab 
dem Schuljahr 2026/27 wird das 
Angebot durch neue Wahlmodu-
le erweitert: Schüler:innen können 
künftig innerhalb der Schwerpunkte 
Musik und Medien zusätzlich das 
Modul Sport, Bewegung und Er-
nährung wählen oder ihr Fachgebiet 
weiter vertiefen.
„Ob Musik, Medien, Sport oder Na-
turwissenschaften – bei uns finden 
Jugendliche den passenden Zweig 
für ihre Interessen und Talente“, be-
tont Direktor Josef Enzenhofer. „Das 
motiviert im Unterricht und bereitet 
auch gezielt auf die berufliche Zu-
kunft vor.“
Dass man mit der Kombination von 
fundierter Allgemeinbildung und 
praxisnaher Vorbereitung auf Studi-
um und Beruf auf dem richtigen Weg 
ist, zeigen das große Einzugsgebiet 
und vor allem auch die Zufriedenheit 
der Schüler:innen und Absolvent:in-
nen. So erstreckt sich das Einzugsge-
biet heute von Kollerschlag im Obe-
ren Mühlviertel über Rohrbach, das 
Kerngebiet rund um Bad Leonfelden, 

über den Zentralraum bis nach Frei-
stadt und darüber hinaus.

Praxisorientiert und 
zukunftsfit
Das BORG Bad Leonfelden versteht 
sich als moderne Schule, die Theorie 
und Praxis sinnvoll verbindet. Die 
Absolvent:innen sind bestens vor-
bereitet für Studienrichtungen wie 
Medizin, Technik, Pädagogik oder 
Medienberufe. Besonders gefragt ist 
auch die Duale Akademie, die den 
direkten Einstieg ins mittlere Ma-
nagement nach der Matura ermög-
licht. Die breite Ausbildung wird von 
Unternehmen geschätzt und eröffnet 
vielfältige Karrierewege.

Jetzt informieren, 
schnuppern und die 
eigene Zukunft gestalten
Neben dem Open Day am 28. No-
vember 25 können interessierte Ju-
gendliche auch beim Schnuppern 
einen Vormittag lang den Unterricht 
miterleben und sich ein persönliches 
Bild von der Schule machen. Die 
Anmeldung erfolgt im Sekretariat 
(07213/6600). Weitere Infos unter 
www.borgleon.at Anzeige

Die richtige Schule finden: 

BORG Bad Leonfelden wird noch 
attraktiver für Schülerinnen und Schüler
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SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 19. November                
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen:  
Geschlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: Neumond ist immer günstig, um eine 
Wohnung zu beziehen; neue Pojekte planen; Fast-
tag; kranke Gehölze schneiden; Pflege der Haut; 
Haustiere kastrieren 
Ungünstig: Haare waschen, schneiden; backen

DO 20. November                
ab 11:35 Uhr Schütze – absteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen:  
Geschlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: bis zum nächsten Vollmond (05. Dezem-
ber), gute Zeit für Reisigschnitt; Pflanzen gießen; 
Arbeiten mit Kompost; Gemüse fermentieren 
(Sauerkraut hobeln); Wasserinstallationsarbeiten; 
Heilbäder; Heilkräuter anwenden; geschäftliche 
Verhandlungen – Ungünstig: Brennholz schlagen

FR 21. November                 
Wendepunkt
Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Wildfrüchte (Ebereschen, Schlehen, Mis-
peln, Sauerdorn, Hagebutte) ernten; Veredeln von 
Obstbäumen u. Ziergehölzen; Wohnung ausgiebig 
lüften; Nagelpflege; Heilkräuter anwenden; klärende 
Gespräche mit Familie u. beruflich; verreisen; guter Tag, 
um einzukaufen – Ungünstig: Brennholz schlagen

SA 22. November                 
ab 23:55 Uhr Steinbock – aufsteigender M. – S. g.

SO+MO 23.+24. Nov.                 
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Reisigschnitt; kochen und backen, alles 
gelingt besonders gut; konservieren und einko-
chen; Würste machen; besonders gute Aufnahme 
von Salzen; Nagelpflege, Klauenpflege bei Haus-
tieren; heilende Bäder; Haushaltspläne aufstellen; 
Geldangelegenheiten; beste Zeit für Einkäufe
Ungünstig: Chemische Reinigung; Stallreinigung

DI 25. November                 
ab 11:20 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond
Siehe gestern und morgen

MI 26. November                 
aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Pflege von blühenden Zimmerpflanzen, 
Schnittblumenpflege; Reparaturen im Haushalt; 
Aufräumungsarbeiten; Wohnung gründlich lüften; 
Ordnung in Schubladen und Schränken machen; 
eingewachsene Finger- und Fußnägel behandeln; 
Massagen; Kosmetik; Reisen und Kontakte zu neu-
en Menschen 
Ungünstig: Pflanzen gießen

DO 27. November                 
ab 20:25 Uhr Fische – aufsteigender Mond
Siehe gestern

LONDON
BRASS
JOY TO THE WORLD

LANDESTHEATER-LINZ.AT

15.12.2025 | 19.30
MUSIKTHEATER LINZ
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Ausgezeichnete Erfolge

(V. l.) LH T. Stelzer, SO M. Redl, E. Zörner, WKOÖ-Präsidentin D. Hummer, BSO M. 
Denk und Fachgruppenobfrau-Stv. F. Landerl Fotos: DIE PELZLS

LINZ. WKOÖ-Präsidentin Doris 
Hummer gratulierte und dank-
te gemeinsam mit Landeshaupt-
mann Thomas Stelzer den über 
600 Absolventen, die bei der gro-
ßen „OÖ Gewerbe- und Hand-
werksgala“ ihre Meister- bezie-
hungsweise Unternehmerbriefe 
entgegennahmen. 23 Kandidaten 
aus Oberösterreich und 15 aus 

anderen Bundesländern legten 
ihre Prüfungen mit Auszeich-
nung ab. Im Zuge der Veranstal-
tung wurden auch DSA Claudia 
Feichtinger, Doris Hohenwallner 
und Elfriede Zörner für ihre mit 
Auszeichnung absolvierte Befähi-
gungsprüfung für die Lebens- und 
Sozialberatung (psychosoziale 
Beratung) geehrt.<� Anzeige

(V. l.) DSA C. Hagmüller, Mag. J. Stricker, Fachgruppenobfrau-Stv. Mag. F. Lan-
derl, C. Hosner, D. Hohenwallner, H. Arnold, DSA C. Feichtinger und G. Jeglinger

KURSSTART

Treffpunkt Leben
greift Alpha-Trend auf
ST. MARTIN. Reden und Nach-
denken über Gott und den christ-
lichen Glauben kann man ab 25.
November beim Alpha-Kurs im
Treffpunkt Leben in St. Martin.
Die Freikirche greift damit einen
Trend auf. An zehn Abenden
treffen sich Menschen, um ge-
meinsam zu reden, zu fragen, zu
entdecken, zuessen, zu lachen, zu
teilen. Ein Filmclip lädt außer-
dem zum Nachdenken über Gott

ein. „Eine tolle Sache, berei-
chernd, egal was ich vom Leben
denke und erwarte“, heißt es von
Teilnehmenden.<

Di., 25. November, 18 Uhr
Freikirche Treffpunkt Leben,
St. Martin (Nie wieder Schule,
Landshaager Str. 6)
Infos und Anmeldung:
www.bit.ly/TPLalpha
www.treffpunktleben.at
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Profis gaben Einblicke
in dieMedienarbeit
OÖ. Der OÖ. Presseclub und die
Bildungsdirektion veranstalteten
zum Thema „Ohne Journalismus
keine Demokratie“ Medienwork-
shops für Schüler. Dabei gaben
Medienprofis, darunter Tips-Chef-
redakteurin Alexandra Mittermayr,
den jungen Menschen Einblicke in
den journalistischen Alltag und
brachten ihnen die Bedeutung von
Journalismus näher. Zudem stand
im Rahmen der Aktionstage ein
Vortrag mit Politikwissenschaftler
Peter Filzmaier am Programm.

OÖ Tourismus erwartet
guteWintersaison
OÖ. Angesichts der aktuellen Bu-
chungszahlen blickt der heimische
Tourismus optimistisch auf die
kommende Wintersaison. Es wäre
der nahtlose Anschluss an eine
tolle Sommersaison: Die vorläufige
Tourismusstatistik von Mai bis
September weist rund 1,9 Millio-
nen Ankünfte aus, ein Plus von 3,5
Prozent im Vergleich zum Vorjahr.
Fünf Millionen Nächtigungen be-
deuten ein Plus von 1,1 Prozent.

Neue Integrationsbox
OÖ.Wie erklärt man einem Men-
schen, der gerade erst angekom-
men ist, ein ganzes Land? Mit der
neuen Integrationsbox – ein digi-
tales Angebot mit 168 Videos in
sieben Sprachen sowie Karten mit
Symbolbildern – gibt es in OÖ
einen neuen Wegweiser für Asyl-
werber. Entwickelt wurde das An-
gebot von Caritas, Rotes Kreuz,
Volkshilfe, Arbeitersamariterbund
und Diakonie im Auftrag vom Land
OÖ. Infos: www.integrationsbox.at

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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JUBILÄUMSFEST

FF stöbert im Bezirksarchiv
NEBELBERG. Das 125-jährige
Gründungsfest steht für die
Freiwillige Feuerwehr Nebel-
berg bevor. Dazu soll eine um-
fassende Chronik verfasst wer-
den, wofür man sich nun auf
Materialsuche im Bezirksarchiv
des Heimatvereins machte.

Unter Projektleiter Heinrich Pfo-
ser soll die Feuerwehrgeschichte
ab 1900 aufgearbeitet werden.
Einen reichlichen Fundus bietet
das Bezirksarchiv des Heimatver-
eines Rohrbach, einquartiert im
Schloss Götzendorf. „Mit 15 frei-
willigen Helfern und mit Topot-
hekar Johann Thaller wurden
2.376 Zeitungen durchforstet und
492 Artikel aus der Gemeinde Ne-
belberg eingescannt, digitalisiert
und sind somit für die Nachwelt
festgehalten. Diese geschichtli-
chen Dokumente werden jetzt

ausgewertet und fließen in die
Chronikerstellung der Feuerwehr
Nebelberg ein“, berichtet Pfoser.
Zu Tage kamen Zeitungsartikel
über Brandkatastrophen in Nebel-
berg, über Feuerwehrfeste mit Ra-
dioapparateversteigerung im Jahr
1955, den ersten FF-Maskenball
1907, über Prügeleien mit bayeri-
schen Rivalen beim Fensterln, die
mit Gerichtsverfahren endeten,
oder auch Jägergeschichten aus

dem Jahre 1951, als zwei Wild-
schweine 15 Jäger blamierten.
Neben historischen Zeitungen
findet man im Bezirksarchiv, das
von Anton Brand betreut wird,
auch unzählige alte Fotoaufnah-
men, Kulturdenkmäler jeder ein-
zelnen Gemeinde des Bezirkes.
Ein weiterer wichtiger Fundort für
historische Schätze sind die To-
potheken der einzelnen Gemein-
den im Bezirk Rohrbach.<

Nebelberger haben sich auf die Suche nach alten Feuerwehr-Geschichten gemacht.

Foto: Heinrich Pfoser

ODEC GmbH

Rohrbach hat wieder einen Maler
ROHRbaCH. Die ODEC GmbH 
– ehemals Johann Oberaigner 
GesmbH und heute Teil der 
ENERO Gruppe – setzt wie-
der voll auf ihre Wurzeln: die 
Malerei.

Mit einem hochmotivierten Team 
bringt ODEC frischen Schwung 
in die Region und sorgt dafür, 
dass Qualität, Farbe und Hand-
schlagqualität in Rohrbach zu-
hause bleiben.
Der Fachhandel am „Am Binder-
hügel“ bleibt selbstverständlich 
weiterhin geöffnet – mit einer 
großen Auswahl an Farben, La-
cken und Zubehör sowie persön-
licher Fachberatung.
Aktuell gibt’s einen besonde-
ren Grund, vorbeizuschauen: 
Die Synthesa Silikat-Raumfarbe   
25 kg ist jetzt zum MEGA- 
Aktionspreis ab 49,90 Euro inkl. 
MwSt. erhältlich. 

Schon jetzt arbeitet die ENERO 
Gruppe daran, das Angebot wei-
ter auszubauen: 2026 wird am 
neuen Hauptstandort der ENERO 
Gruppe, der Fachhandel um die 
Gewerke des Installateurs und 
Elektrikers erweitert – für noch 
mehr Service, Kompetenz und 

alles rund ums Wohnen & Bauen 
unter einem Dach.<� Anzeige

Andreas Bauer, Geschäftsführer ODEC GmbH Foto: Viktoria Fleischanderl Fotografie

ODEC GmbH
Am Binderhügel 2
4150 Rohrbach-Berg
Tel.: 07289 20712-25
ab@enero.at I www.enero.at
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TWITCH

Live aus demWohnzimmer: die neue
Generation regionaler Streamer
OÖ/WIEN. Zwei junge Men-
schen aus Wien und Oberös-
terreich drücken auf „Live“ –
und finden im digitalen Raum
nicht nur ein Hobby, sondern ein
Stück Selbstbehauptung. Ihre
Geschichten zeigen, wie persön-
lich Streaming heute sein kann.

Als Maria aus Wien im Mai 2023
zum ersten Mal auf „Start Strea-
ming“ klickte, wollte sie vor al-
lem eines: wieder mit Menschen
reden. Unter dem Namen Frechh-
dachs wurde Twitch für die 25-
Jährige zu einerBühne, die sie sich
lange nicht zugetraut hatte. Wäh-
rend der Corona-Zeit hatte sie sich
stark zurückgezogen, soziale
Angst und fehlendes Selbstver-
trauen prägten denAlltag. „Twitch

wurde für mich zu einer Art
Selbsttherapie“, sagt sie. Anfangs
stockte jedes Wort, doch mit der
Zeit wich die Nervosität einer neu-
en Routine. Heute plaudert sie fast
täglich mit ihrer Community,
spielt „League of Legends“, „Va-
lorant“ oder „Overwatch“ und
scheut auch alltägliche Momente
wie Essen vor der Kamera nicht.

IhreZielebleibenbescheiden: „Ich
möchte einfach so weitermachen
und mich weiterentwickeln.“
Lukas aus Oberösterreich, online
LetsStroX, ist später eingestiegen:
Er startete Ende 2024, war aber
schon als Teenager fasziniert von
der Szene. Freunde gaben schließ-
lich den entscheidenden Schubs.
Beim ersten Stream schauten un-

erwartet viele zu – einige davon
sind bis heute dabei. Viermal pro
Woche ist er live, meist mit „Over-
watch 2“, manchmal auch mit
kreativen Formaten wie Kochses-
sions. Besonders gern erinnert er
sich an seinen ersten IRL-Stream
vomLinzerChristkindlmarkt:„Das
hat mir richtig Spaß gemacht.“
Auch er rät Einsteigern, nicht dem
Erfolg hinterherzulaufen, sondern
dem eigenen Interesse. Eine Ni-
sche helfe beim Start, sagt er –
langfristig träumt er davon, vom
Streaming leben zu können.
Beide eint, was sie vor der Ka-
mera suchen: nicht den schnel-
len Ruhm, sondern ein Stück
Selbstbestätigung, Gemein-
schaft unddieFreiheit, daszu tun,
was ihnen Spaß macht.<

Frechhdachs und LetsStroX begeistern auf Twitch die Community.
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Game.On
die regionale eSportsMesse

powered by

PROGRAMM

Eintritt frei! Mehr Infos: gameon.tips.at

SPIELESTATIONEN
U.A. MIT RETRO-KONSOLEN

NERDQUIZ

VORTRÄGE

OÖ LANDESMEISTERSCHAFT IN EA SPORTS FC
in Kooperation mit dem E-Sport Verband Österreich

10-18 Uhr10 18 Uh
Promenaden Galerien Linz

Uh
22.11.2025
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VEREINE AUS OÖ, STREAMER
UND GAMER IM GESPRÄCHIM

UND VIELES MEHR

SPIELE AUS ÖSTERREICHS
ENTWICKLER-SZENE TESTEN

BRETTSPIELE

e
y

Die Besucher erwartet ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm mit zahlreichen Mitmach-Stationen – gestaltet von unseren engagierten Partnern und Ausstellern.

In Kooperation mit

GAMINGPC.STORE
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TIPS GAME.ON

EA Sports FC 26 im Experten-Check
OÖ. Bei der oberösterreichi-
schen Landesmeisterschaft in
EA Sports FC 26 erklärt E-
Sport-Profi Phil Gutmann, was
man braucht, um im virtuellen
Fußball erfolgreich zu sein.

Am 22. November steigt im Rah-
men der E-Gaming-Messe Tips
Game.On die oberösterreichische
Landesmeisterschaft inEASports
FC 26. Phil Gutmann, zweifacher
österreichischer Meister und
Trainer, analysiert, warum der
neue Teil rasanter und offensiver
wirkt und was Profis auszeichnet.

Mehr Dynamik und Spektakel
Gutmann, einst Coach beim VfL
Wolfsburg und heute Fördertrai-
ner der E-Sports-Player-Founda-
tion, sieht in EAFC 26 „mehr Dy-
namik und Spektakel als je zu-
vor“. „Die Offensive ist deutlich
stärker als die Defensive. Das ist

zwar nicht super realistisch, aber
es sorgt für spektakuläre Spiele“,
soder langjährigeE-Sportler.Wer
in der Defensive zu spät reagiert,
wird sofort bestraft. Daraus re-
sultieren häufig Ergebnisse wie
9:6 oder 8:5. „AufDauer kann das
natürlich frustrierend sein, aber
insgesamt fühlt sich das Spiel
wieder dynamischer und offen-
siver an“, so Gutmann.

Erfolgreiche Strategien
Drei Formationen gelten aktuell
als besonders effektiv: 4-2-3-1,
4-4-1-1 und 4-4-2. Entscheidend
seien passstarke Mittelfeldspie-
ler und wendige Angreifer, er-
klärt der E-Sport-Profi. „Es gibt
wieder mehr Wege, Tore zu
schießen – das sorgt für Ab-
wechslung und Spannung.“ Be-
liebtester Modus bleibt Ultimate

Team, bei dem eigene Teams aus
realen Profis erstellt werden. Da-
neben überzeugen Karriere-,
Turnier- und Freundschaftsmo-
di, in denen Spieler Teams indi-
viduell aufbauen oder gegenein-
ander antreten können.

Talent und Lernbereitschaft
Was man mitbringen muss, um
selbst professionell EAFC zu
spielen? Für Gutmann ist das Zu-
sammenspiel aus Talent, Lern-
bereitschaft und Anpassungs-
fähigkeit entscheidend. „Wenn
man das wirklich zum Job ma-
chen will, benötigt man aber ein
gewisses Talent“, sagt er.
„Aber das allein reicht nicht.
Wichtig ist, dass man versteht,
wie man sich verbessert“, so der
Grazer.<

Seit Ende September ist das neue EA Sports FC 26 auf demMarkt – der dritte Teil
seit der Trennung von der FIFA-Lizenz. Foto: stock.adobe.com/Azulblue

Alle Inhalte zum Thema
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dan.at/jobportal

Du bist stolz auf dein Schaffen 
und willst Spannung und Spaß
in verschiedensten Aufgaben-
bereichen rund ums Thema 
Küchenbau?

Dann bewirb dich gleich!

Starte deine Ausbildung 
bei DANKÜCHEN.
Ab Herbst 2026 bilden 
wir Lehrlinge in folgenden 
Berufen aus:

• Holztechniker:in
• Bürokaufmann/-frau
• Betriebslogistikkaufmann/-frau
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VEREINSPORTRÄT

E-Sport-Vereine im Überblick
ÖSTERREICH. Österreichs E-
Sport-Vereine zeigen, wie stark
Gaming heute Freizeitkultur
und Gemeinschaft prägt. Ob
langjährige LAN-Gruppen
oder professionelle Organisa-
tionen – sie schaffen Be-
gegnungsräume, organisieren
Events und gestalten die hei-
mischeE-Sport-Szenemit.Vier
Vereine im Überblick:

Die KKR (Kremsmünsterer
Runde) existiert bereits seit 1997
und ist damit der älteste aktive
E-Gaming-Verein des Landes.
Rund 50 Mitglieder – etwa ein
Viertel Frauen – treffen sich re-
gelmäßig zu LAN-Partys, mo-
natlichen Stammtischen und Ak-
tivitäten abseits des Gamings.
Gespielt wird alles: von League
ofLegends überCS2bis zuBrett-
und Rollenspielen.

Zu den Meilensteinen zählen
große Turniere wie die Electro-
nic Sport World Cup Finals.

OÖ Esports
2012 von Freunden gegründet,
zählt der Verein heute etwa 25
aktive Mitglieder zwischen 18
und 35 Jahren. Neben Messeauf-
tritten organisiert OÖ Esports
eigene Events und nimmt an

LAN-Partys teil. Im Mittelpunkt
stehen E-Sport-Titel wie PUBG,
Fortnite und League of Legends.

LANBuddys
Mit rund 35 Mitgliedern verbin-
den die LANBuddys Gamer aus
ganz Österreich und verstehen
sich weniger als E-Sport-Team,
sondern als Community-Treff-
punkt. Ihr Aushängeschild ist die

DOT-LAN, deren Teilnehmer-
zahl zwischen2024und2025von
148 auf 300 stieg. Für 2026 hofft
man auf weiteres Wachstum –
getragen von starkem Zusam-
menhalt und viel Herzblut.

Sissi State Punks
Entstanden 2020 aus der Fusion
zweier großer Organisationen,
wollen die Sissi State Punks E-
Sport in Österreich weiterentwi-
ckeln und als Teil moderner
Jugendkultur etablieren. Neben
Gaming setzt der Verein auf Kon-
zerte, Raves und Communitypro-
jekte. Er organisiert Turniere wie
das Viennality, gestaltet die Ga-
ming-AreaderViennaComicCon
und richtet Formate wie die Uni-
ty League aus. Rund 25 aktive E-
Sportler werden von etwa 30Ma-
nagement-Mitgliedern betreut.
Mehr auf gameon.tips.at<

E-Sport-Vereine dienen als Plattform für Spieler, um gemeinsam zu trainieren,
Teams zu gründen und an Wettkämpfen teilzunehmen. Foto: Stock.adobe.com/Anastassiya

GAMINGPC.STORE

Mehr als nur ein PC
LINZ. In einer Zeit, in der 
alles online bestellt wird, setzt  
GAMINGPC.STORE in Linz 
auf Qualität, Vertrauen und 
echte Regionalität. Das Ziel: 
Oberösterreich mit modernster 
Computertechnik zu versorgen 
– gebaut von Menschen, die ihre 
Kunden persönlich kennen.

Ein PC ist mehr als nur ein Gerät 
– er ist das Herzstück für Arbeit, 
Schule, Gaming oder Kreativität. 
Jeder Rechner wird individuell ge-
fertigt, getestet und erst ausgeliefert, 
wenn er den hohen Qualitätsansprü-
chen von GAMINGPC.STORE ge-
nügt. Keine Massenware – sondern 
Handwerk mit Leidenschaft.

Regional kaufen – global  
profitieren
Aber warum bei GAMINGPC.
STORE kaufen, wenn’s online bil-
liger scheint? Ganz einfach: Weil 

man dort ehrliche Beratung, direk-
ten Service und langfristige Sicher-
heit bekommt. Keine Hotlines, keine 
Chatbots – nur persönliche Betreu-
ung. Jeder Euro, der hierbleibt, stärkt 
Oberösterreichs Wirtschaft und  
Arbeitsplätze.

Gaming aus Leidenschaft
„Wir sind selbst Gamer und wis-
sen, worauf es ankommt – von der 
Gra�kkarte bis zur Kühlung. Wir 
beraten ehrlich und bauen Systeme, 
die wirklich zu dir passen – egal ob 
Einsteiger-Setup oder High-End-
Maschine. Wir setzen auf Lang-
lebigkeit und Aufrüstbarkeit statt 
Wegwerfmentalität. Wenn etwas 
nicht funktioniert, kümmern wir uns 
direkt hier in Linz – schnell und un-
kompliziert", verspricht Geschäfts-
führer Hannes Statzer.<�Anzeige

E-SPORT-EVENT

Tips Game.On
OÖ/LINZ. Die Promenaden Ga-
lerien verwandeln sich am 22.
November in ein Paradies für Ga-
mer, E-Sports-Fans und Neugie-
rige. Bei freiem Eintritt erwartet
dieBesuchervon10bis18Uhrein
abwechslungsreiches Programm
mit zahlreichen Mitmach-Statio-
nen. Ein Highlight ist die ober-
österreichische Landesmeister-
schaft in EASports FC, die inKo-
operation mit dem E-Sport Ver-
bandÖsterreichausgetragenwird.

Neueste Trends und Spiele
Außerdem präsentieren österrei-
chische Entwickler ihre neuesten
Spiele und geben Einblicke in die
heimische Gaming-Szene. An
verschiedenen Stationen können
Gäste selbst aktiv werden – von
Retro-Konsolen, Mario Kart und
Carrera-Bahn bis hin zu Virtual
Reality, Ski- und Racing-Simu-

lationen. Das Bühnenprogramm
bietet zusätzlich Vorträge, Spiel-
vorstellungen, ein Nerdquiz und
einen Cosplay-Tanzauftritt. Auch
die Community ist stark vertre-
ten: Vereine, Streamer und Ga-
mer aus Oberösterreich stellen
sich vor und laden zum Aus-
tausch ein.<

Die Besucher haben die Möglichkeit,
selbst als Spieler aktiv zu sein.
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Mehr Infos dazu gibts auf
www.tips.at/gameon
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Codewort
Winterapfel

Jetzt
günstige
Einstiegs-

tarife

17.11. – 14.12.25
Internet anmelden
& iPad 11″
kostenlos
sichernsichern
Ab 150 Mbit/s*

liwest.at
* Bei LIWEST Internet-Privat-Neuanmeldung solange der Vorrat reicht. Sie erhalten spätestens nach Aktionsende & Anschlussherstellung

einen bis 24.01.26 in ausgewählten MediaMarkt Filialen (Haid Center, Industriezeile Linz und MAX.CENTER Wels) einlösbaren Gutschein
für ein „iPad 11 128 GB“. Mit Bankeinzug; einmalig € 39,90 für Modembereitstellung, bei 5G-FWA zzgl. individueller Kosten, Mindest-

vertragslaufzeit 24 Monate. Nicht mit anderen Aktionen / Aktionsprodukten kombinierbar. Nähere Infos unter www.liwest.at.
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MEDIENKOMPETENZ

„Braucht Regeln und Tagesstruktur“
OÖ/LINZ. Digitale Spiele und die
Nutzung sozialer Medien stellen
bei Jugendlichen – wie auch bei
anderenAltersgruppen – ein zen-
trales Element des täglichen Le-
bens dar. Umso wichtiger ist es,
sich der Gefahr des problemati-
schen Konsumverhaltens bis hin
zur Sucht bewusst zu sein.

Ein Drittel der befragten Schüler
spielt täglich digitale Spiele, Bur-
schen tun dies deutlich häufiger als
Mädchen.DaszeigenDatenausder
aktuellen ESPAD-Erhebung
(European School Survey Project
on Alcohol and Other Drugs),
Oberösterreich-Daten wurden vom
Institut Suchtprävention, pro men-
te OÖ, ausgewertet. Bei zehn Pro-
zent bestehen Hinweise auf eine
problematische Nutzung von So-
cialMedia.Knappvier von fünf der
befragten Jugendlichen stimmten

der Aussage „eher“ oder „voll-
kommen“ zu, dass sie ihrer eige-
nen Einschätzung nach zu viel Zeit
mit Social Media verbrächten.
Nachlassende Leistung in der
Schule, Lehrkräfte berichten häu-
fig von Müdigkeit besonders zu
Beginn der Unterrichtszeit, häufig
komme es auch vor, dass sich er-
höhteAggressivität zeige–das sind

einige Anzeichen, die darauf deu-
ten, dass sich Mediennutzung hin
zur Sucht entwickelt. „Auch eine
gewisse Berührtheit geht verloren.
Es braucht schon extreme Reize,
damitdieKinderüberhauptnochzu
irgendetwas anderem Lust haben.
Der normale Familienausflug ist
nicht mehr spannend, dass muss
dann schon der Jahrmarkt sein“, er-
läutert David Vogl, Stv. Leiter des
Instituts Suchtprävention im Tips-
Gespräch.
Wie kann man den Kinder- und Ju-
gendlichen Rüstzeug mitgeben?
„Das ist sehr altersabhängig. Je
jünger, desto mehr Einschränkun-
gen und Regeln, Tagesstrukturen
braucht es.“ EinKind seimit einem
Smartphone und all seinen Mög-
lichkeiten überfordert. Vogl zieht
einen Vergleich: „Das wäre so, als
wenn man einen Zehnjährigen auf
eine PS-starke Ducati setzt. Das

heißt nicht, dass es ein komplettes
Verbot geben sollte, aber man soll-
te runterdrosseln. Kinder können
mit einem Fahrrad fahren. Das
geht.“
Wichtig sei auch: „Nicht einfach
nur einschränken, es braucht auch
Alternativangebote, etwa Sportan-
gebote oder Vereine in der Umge-
bung“, so David Vogl.<

Keine Verbote, aber ein geregelter
Umgang ist nötig. Foto: Volker Weihbold

Das Institut Suchtprävention
ist das vom Land OÖ beauftragte
Kompetenzzentrum für die Vor-
beugung von Sucht und problema-
tischem Konsumverhalten.

Eine Anlaufsstelle bei Gamingsucht
ist die Ambulanz für Spielsucht
von pro mente OÖ am Neuromed
Campus Linz.
Weiterführende Informationen
unter www.praevention.at
www.jugendservice.at
www.spielsuchtambulanz.at

Jetzt Downloaden

DIE NEUE

APP

DEINE PISTE. DEINE APP. DEINE REGELN.
JUGEND- UND KULTURZENTRUM

Viel Action im „last“
LINZ. Egal ob Skateboarder oder
Biker, Gamer oder einfach je-
mand, der Neues kennenlernen
möchte: Im Jugend- und Kul-
turzentrum last by schacher-
mayer in der Linzer Lastenstra-
ße ist man definitiv richtig.

Das einzigartige Zentrum bringt
unterschiedliche Communitys zu-
sammen und lädt ein, gemeinsam
eine gute Zeit zu verbringen. Ein
Eldorado finden Skateboarder,
BMX- und Scooter-Fahrer oder In-
line-Skater im 600 Quadratmeter
großen Rollsport-Erlebnispark im
Untergeschoss mit Beton-Bowl,
Teil des sportlichen hello yellow-
Angebots von Schachermayer.
Kultur und Begegnung für alle
Gäste stehen im Erdgeschoß im
Mittelpunkt. Im ersten Stock kom-
men Gamer auf ihre Kosten. Auf
800 Quadratmetern warten E-
Sport- und Gaming-Rechner, Kon-

solen der neuesten Generation,
Streaming-Plätze und SIM-Racing
Rigs. Außerdemwird im last hoch-
karätiges Veranstaltungsangebot
mit Workshops, Contests, Musik
sowie Sport angeboten.<

last by schachermayer
Lastenstraße 42, Linz. Ab 14 Jahren
Zutritt ohne Begleitung möglich. Der
Großteil des Angebots ist kostenlos.
Alle Infos/Events: www.last-space.at

Willkommen im last by schachermayer
in Linz. Foto: Mario Aumüller
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Power-upmit
Feel Good Energie.

Auf der Tips Game.On bringen wir deinen Stromtarif aufs nächste
Level: Wechsel vor Ort zu Feel Good Energie! Mach mit bei unserem
Energie-Schätzspiel und gewinne starke Preise.

Österreichs erster Gen Z
Stromtarif – für alle bis 28.

Schau vorbei
und gewinne!A
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ARBEITSMARKT

regionaljobs.at verbindet Menschen
und Unternehmen seit 15 Jahren
OÖ. Seit 15 Jahren verbindet
regionaljobs.at Unternehmen
und Bewerber in Oberöster-
reich. Die regionale Jobplatt-
form der Tips Zeitungs GmbH
& Co KG steht für Nähe, Ver-
trauen und praxisnahe Ver-
mittlung.

Was 2010 mit rund 2.000 aktuel-
len Stellenangeboten begann, ist
heute eine der führenden regiona-
len Jobplattformen Österreichs.
regionaljobs.at hat sich in den ver-
gangenen 15 Jahren als verlässli-
cher Partner für Unternehmen und

Jobsuchende etabliert – mit einem
klaren Fokus auf handwerkliche,
technische, gewerbliche und kauf-
männische Berufe. Genau jene
Branchenalso,diedasRückgratder
regionalenWirtschaft bilden.

Wachstum als Zeichen
regionaler Stärke
Bereits nach fünf Jahren hatte sich
die Zahl der Inserate auf der Platt-
form verdoppelt. Heute finden
Jobsuchende regelmäßig über
5.000 Stellenangebote aus Ober-
österreich und den angrenzenden
Regionen. Damit ist regional-

jobs.at weit mehr als nur eine On-
line-Jobbörse – sie ist ein Spiegel-
bild des regionalen Arbeitsmarkts
und ein zentraler Treffpunkt für al-
le, die beruflich in der Region ver-
wurzelt bleiben möchten.

Die Personalsuche imWandel
Recruiting hat sich stark verän-
dert: Digitale Prozesse, mobile
Nutzung und zielgenaue Anspra-
che bestimmen heute die Personal-
suche. regionaljobs.at reagiert dar-
auf mit moderner Technik, klarer
Struktur und über 530.000 Seiten-
aufrufen pro Monat (ÖWA Sep-

tember 2025). Rund 69 Prozent der
Nutzer greifen mobil zu – ein Er-
gebnis konsequenter Optimierung.

Moderne Technik trifft
auf Menschlichkeit
Gleichzeitig profitiert die Platt-
form vom Tips-Medienverbund.
Die Kombination aus Print, Online
und Social Media ermöglicht
Unternehmen, aktiv Suchende wie
auch passiv Interessierte effizient
zu erreichen. Zudem beobachtet
regionaljobs.at technologische
Trends wie künstliche Intelligenz
und automatisierte Prozesse auf-
merksam, um künftige Funktionen
optimal einzubinden. Trotz aller
Digitalisierung bleibt der mensch-
liche Faktor entscheidend: Ver-
trauen, Transparenz und authenti-
sche Kommunikation bilden die
Basis erfolgreicher Bewerbungs-
prozesse. Durch regionale Stärke
und moderne Technologie unter-
stützt regionaljobs.at Unterneh-
men dabei, qualifizierte Fachkräfte
gezielt in ihrer Region anzuspre-
chen.<

Alle Infos und Bewerbung
unter regionaljobs.at

Verlässlich, regional, erfolgreich: Tips-Geschäftsführer Moritz Walcherberger (l.)
und regionaljobs.at-Teamleiter David Stöttner feiern 15 Jahre regionaljobs.at.
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DGKP (m/w/d) 
für Rehabereich

DGKP (m/w/d) 
Zusatzdiplom Intensiv- 
oder Anästhesiepflege 
für Langzeitbeatmung
Enns
Vollzeit oder Teilzeit

Buchhaltung (m/w/d)

Projektleitung (m/w/d)

Montage (m/w/d)

Montageleitung (m/w/d)

Das Bruttogehalt richtet sich nach dem jeweils gültigen
Kollektivvertrag. Je nach Qualifikation und Berufserfahrung,
wird jedoch ein marktkonformes Gehalt geboten.

Barbara Singer
E-Mail: personal@siba.at
Telefon: 07762 4260

Nähere Informationen findest du unter:
www.sib

WIR SUCHEN
DICH!

SIBA System Integration GmbH | Gewerbepark 7 | 4762 Sankt Willibald

ba.at
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Dipl. Gesundheits- 
und Krankenpfleger:in
Altmünster
Vollzeit oder Teilzeit

Jetzt bewerben:

Allgemeinmediziner (m/w/d) 
IBG 
Linz 
Vollzeit

Wir suchen:

assista.org

Bewerbungen und Informationen:
E-Mail: bewerbung@assista.org
Frau Claudia Neuhuber-Schlesinger
Bereichsleitung Wohnen Altenhof
Tel. +43 664 80 631 170

* Einstufung nach dem SWÖ-KV bei 100%DV ab € 3.090,20
* Erhöhter Urlaubsanspruch ab dem 2. Dienstjahr
* 37-Stunden-Woche bei Vollzeit
* Familienfreundliche Dienstplangestaltung
* Div. Sozialleistungen (u.a. Kinderzulage, kostengünstige
Verpflegung)
* Umfassende Einschulung, Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Unser Angebot:

FachsozialbetreuerInnen
Behindertenarbeit oder Altenarbeit
Dienstort: Altenhof am Hausruck
Anstellungsausmaß: Voll- und Teilzeit

ELEKTRIKER:IN für
Einstieg in Automatisierungstechnik

IHRE AUFGABEN: Montage und An-
schluss von Automationsgeräten / Umbau 
und Inbetriebnahme von Schaltschränken 
/ Einstieg in die Programmierung von Au-
tomatisierungssystemen

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie 
bitte an: bewerbung@abm-systems.com

ABM Systems GmbH
4407 Steyr-Gleink, Im Stadtgut Zone A4
+43 (0) 7252 71666-0
www.abm-systems.com

Intelligent Solutions.

CONTROLLER (m,w,d)

Weyland GmbH
St. Florian am Inn

UNIKATE
STATT SERIE.

Entdecke über 
150 spannende Jobs.150 spannende Jobs.

Jetzt bewerben

Dein Job. Dein Team. 
#teamgfoellner

(m/w/d)

Ob technischer Containerbau, Stahlbau, 

Montage oder Verwaltung – bei Gföllner 

warten über 150 spannende Jobs auf dich. 

Werde Teil eines Unternehmens, das 

Innovation lebt und Regionalität schätzt.

karriere.gfoelln     .comrriere.com
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Aktuelles

Dienstleistungen

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Kauf

Miete

JOBS

Stellenangebote

Unsere E-Mail-Adresse:
telephone@nachrichten.at

Weitere attraktive Jobangebote und mehr
Informationen finden Sie unter jobs.nachrichten.at

DAS BRINGST DU MIT:

• Spaß am telefonischen Kontakt und daran, Menschen zu begeistern
• Sicheres und freundliches Auftreten am Telefon
• Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
• Engagement, Zuverlässigkeit und eine positive Grundeinstellung
• Flexibilität und Lust auf neue Herausforderungen

DAS BIETEN WIR:

• Flexible Arbeitszeiten, die perfekt zu deinem Stundenplan passen
• Arbeiten in einem netten Team mit Raum für persönliche Entwicklung
• Nach der Einarbeitung besteht die Möglichkeit von Homeoffice
• Faire Bezahlung und erfolgsabhängige Prämien
• Regelmäßige Schulungen, die dir auch über den Job hinaus weiterhelfen
• Ein spannendes Umfeld bei einem renommierten Medienhaus

Haben wir dein Interesse geweckt?

Sende uns bitte deine vollständigen Bewerbungsunterlagen an unsere
unten angeführte E-Mail-Adresse, gerne mit Angabe des gewünschten
Standorts:

• Linz
• Wels
• Peuerbach oder
• Vöcklabruck

Unsere E-Mail-Adresse:
telephone@nachrichten.at

Verkaufsmitarbeiter
im Telefonmarketing (m/w/d)
Flexible Nebenjobs als freie Dienstnehmer

Starte jetzt durch bei den OÖNachrichten!
Werde ein Teil unseres erfolgreichen Teams im Telefonverkauf als

Du suchst einen flexiblen Job, der sich ideal mit deinem Studium vereinbaren lässt?
Du möchtest neben dem Lernen praktische Erfahrung sammeln, deine Kommunikations-
fähigkeiten verbessern und dabei gutes Geld verdienen? Dann bist du bei uns genau richtig!

Die OÖNachrichten sind einer der größten „Nahversorger“ des Bundeslandes. Unser Produkt
landet täglich frisch auf den Frühstückstischen. Die einzige unabhängige Tageszeitung in ober-
österreichischem Privatbesitz ist das Vorzeigekind des renommierten Medienhauses Wimmer.

in der Personalsuche

powered by Tips

in der Personalsuche

15 Jahre

Chiffreanzeigen
Bitte geben Sie bei einer 
Chiffreanzeige unbedingt 

die Chiffrenummer der 
betreffenden Anzeige auf 

dem Briefumschlag bekannt. 
Nur so ist eine prompte
Weiterleitung an den 

Interessenten möglich.
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Ankauf: Pelzen bis €10.000,-
Taschen, Trachten, Bekleidung,
Teppiche, Antiquitäten, Gemäl-
de, Wanduhren, Möbel, Porzel-
lan, Kristall, Gobèlin Puppen,
Bücher, Zinn, Tafelsilber, Musik-
anlagen, LPs, Instrumente, Mili-
tärsachen, Kameras, Objektive,
Briefmarken, Münzen Gold-
und Diamanten, Schmuck Zahn-
gold, Modeschmuck, Marken-
uhren, Taschenuhren. Seriöse
Kaufabwicklung! Herr Richter
 0660 1909823

Infrarot-Heizung,  super-
günstig, mittels modernster In-
frarottechnik, keine Schichtwär-
me, nur max. 320 Watt, ca.
60x30cm, einfach einstecken
und los gehts!  0664
5311747.

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Suche Wald in Ulrichsberg, Ai-
gen-Schlägl, Julbach und Um-
gebung.  0677 63581554

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

Er,  80 kg/180 cm, ledig (d.h.:
kein Kind, keine Scheidung),
sucht ebenso ledige Frau
Ü20 Jahre für gemeinsame Un-
ternehmungen. Ruf an! Rufe
zurück!  07229 74407
Junggebliebener 62-jähri-
ger Mann sucht Frau für ge-
meinsame Zukunft. Nur ernst-
gemeinte Zuschriften.  Zu-
schriften an Tips, Stadtplatz
43, 4150 Rohrbach-Berg unter
008/14172

MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384
Pflasterungen aller Art
0660-9501491

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Der neue C5 Aircross!
Ab sofort bei uns!
0% Leasing für Elektro PKW!
Echt europäisches Elektroauto -
jetzt die heimische Wirtschaft
stärken! Elektro 213 PS mit
520 km ab € 36.090,- inkl. FIN/
VERS-Bonus! Plug-In Hybrid
mit 195 PS ab € 36.090,- inkl.
FIN/VERS-Bonus! Mild Hybrid
145 PS ab € 31.490,- inkl. FIN/
VERS-Bonus! Mit Citroen Ad-
vanced Comfort Fahrwerk!
Jetzt Probefahrt verein-
baren! Pöchtrager Neufelden
Ihr Citroen & Peugeot Händler
www.poechtrager.com
07282 6338, 0664 2352555

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496
Autos für Export gesucht!
Jedes Model, jeder Zustand -
Unfallwagen, Motorschaden,
ohne Pickerl, aber auch im
guten Zustand! Faire Preise,
schnelle Abholung.
 0677 61621762.

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Suche Landwirtschaft/Hof/
Haus (ab 1 ha) in OÖ/NÖ auf
Kauf oder Leibrente. Für alle
Optionen offen.  0664
4191347

Sie möchten Haus und Hof ver-
kaufen? Wohnung oder Grund-
stück? Sie sind unsicher? Wie-
viel ist Ihre Immobilie wert? Ich
berate Sie gerne unverbindlich!
Fr. Kepplinger,
 0664-88614455,
www.hausundhof.co.at
Leerstehendes/älteres HAUS
dringend zu kaufen gesucht!
AWZ.Immo, 0664 8984000

PENSIONISTEN: Haus/Woh-
nung verkaufen und weiterhin
darin wohnen.
AWZ Immo: keine-Erben.at,
0664 3829118

Suche Wohnung, in oder
in unmittelbarer Umge-
bung Rohrbach, wenn
möglich Erdgeschoß, sehr
gerne in landwirtschaftli-
chem Betrieb.
 0660 8304138 Wohnung 45 m², WC, Dusche,

Küchenblock vorhanden. Stadt-
zentrum Rohrbach-Berg,
 0676 4848706

Werden Sie Immobilienverkäu-
fer (m/w/d)! Gerne
50+/Quereinsteiger!
AWZ.Immo, 0664 8697630
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Liebe Mama, die Zeit vergeht, der Tag ist da, 
heute wirst du 60 Jahr‘.
Ein Glückwunsch nur für dich allein 
soll unsere Überraschung sein.
Du wirst gebraucht, geliebt und auch geschätzt,
weil‘s niemanden gibt, der dich ersetzt.
Gesundheit, Glück und eine Bitte:
„Bleib‘ noch recht lange in unserer Mitte!“
Auch wenn wir es nicht immer sagen, 
es ist schön, dass wir dich haben.

    Wir haben dich sehr lieb

              Jutta, Hannes & Clemens

90 Jahre -90 Jahre -
ein Lebensweg, der Respekt 
und Bewunderung verdient.

   Herzlichen Glückwunsch 

von deiner Großfamilie90 90

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-rohrbach@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Stadtplatz 43, 4150 Rohrbach

Info-Telefon: +43 7289 4490
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,45, pro Wort im Fettdruck: € 2,90

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-

Kraftstoffverbrauch Sprinter nach WLTP kombiniert: 7,7–15,6 l/100 km, CO2-Emissionen kombiniert: 202–410 g/km. Stromverbrauch eSprinter
nach WLTP kombiniert: 23,9–38,4 kWh/100 km, elektrische Reichweite kombiniert (WLTP) 163–484 km, CO2-Emissionen kombiniert: 0 g/km.

*Verfügbar für die Ausstattungslinien PRO und SELECT. ** Der verchromte Kühlergrill ist nur für Sprinter mit Verbrennungsmotoren erhältlich.
***Preise netto ohne NoVA und MwSt. Preis gültig bis 31.12.2025.

Oberaigner Automobile Ges.m.b.H.
Autorisierter Vertriebs- und Servicepartner für Mercedes-Benz PKW und Transporter | 4150 Rohrbach | Krankenhausstraße 28

T +43 7289 4000 | F +43 7289 4000-20 | martin.pfoser@oberaigner.at | www.mercedes-benz-oberaigner.at

Der Sprinter.
Seit 30 Jahren in einer eigenen Liga!

Das feiern wir.

30-JAHRE-PREMIUMPAKET: *
• Smartphone Integrationspaket
• Schwingsitz Fahrersitz
• Kühlergrill verchromt**

Jetzt zum Jubiläumspreis von € 30,–***

Preisvorteil Paket
bis zu € 1.300,–***

»Ich buche Werbung in 
österreichischen Medien, weil es
uns als heimischem Familien-
unternehmen am Herzen liegt, die
Medienvielfalt aufrechtzuerhalten
und zu fördern.«

Franz Pichler,
CEO spusu

Eine Initiative der österreichischen Medien für mehr Wertschöpfung, Transparenz und Wirkung.

www.die-österreichischen-medien.at Unterstützt durch

Kleinanzeige 
aufgeben? Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Franz Stadler
Tel.: +43 664 1447273
f.stadler@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

powered by Tips

die Nummer DEINS 15 Jahre
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GRANDIOSE ERFOLGSBILANZ

GranitBiker-Nachwuchs erneut an
der Spitze des heimischen Radsports
KLEINZELL. Der Nachwuchs
des GranitBiker Kleinzell be-
stätigt einmal mehr seine her-
ausragende Stellung im ober-
österreichischen Radsport: Be-
reits zum fünften Mal in Folge
sicherte sich das Team den OÖ
Nachwuchs-Supercup.

Im Rahmen der oberösterreichi-
schen Radsportgala in March-
trenk wurde der begehrte Preis
offiziell überreicht. Die beein-
druckende Erfolgsbilanz des
heurigen Jahres unterstreicht die
kontinuierliche Arbeit im Ver-
ein: sieben Landesmeistertitel,
elf Vizelandesmeistertitel und
neundrittePlätzekonntenbeiden
verschiedenen Landesmeister-
schaften errungen werden. Auch

auf nationaler Ebenemischen die
jungen Talente kräftig mit – bei
den Österreichischen Meister-

schaften holten sie zwei Vize-
meistertitel sowie einen dritten
Platz. Derzeit trainieren über 100

Kinder, teils bereits ab einemAl-
ter von nur vier Jahren, im Ver-
ein. Rund die Hälfte von ihnen
nimmt schon aktiv und erfolg-
reich an Rennen teil.

So geht Nachwuchsarbeit
Obmann Johannes Falkinger
zeigt sich stolz und dankbar: Er
würdigtdiehervorragendeArbeit
von Nachwuchsleiter Mario Lei-
betseder und seinem gesamten
Betreuerteam, die mit großem
Einsatz und Leidenschaft zur
kontinuierlichen Weiterent-
wicklung der jungen Sportler
beitragen. Der GranitBiker-
Nachwuchs bleibt damit eine
festeGröße imRadsport–undein
Vorbild für nachhaltige Talent-
förderung in Oberösterreich.<

Der erfolgreiche GranitBiker-Nachwuchs Foto: wapics.at

TRADITIONSCLUB

EC-Cracks St. Martin
trainieren wieder
ST. MARTIN/MKR. Bereits seit
1997 besteht der Eishockey-Club
St. Martin, der gerade in die neue
Saison gestartet ist. Von den ak-
tuell 81 Mitglieder sind rund 35
aktiveSpieler. Seit 26.Oktoberbis
Anfang März wird jeden Sonntag
von 12 bis 13.15 Uhr in der Eis-
halle Wels trainiert. Rechtzeitig
zum Saisonstart stellten sich die
Sponsoren „Zini“ (Zinöcker Im-

biss&Catering) und „Seisi“ (S-
Chem) mit neuen warmen Jacken
bei den EC-Cracks ein.
Neben dem Spielbetrieb legt der
Club großen Wert auf Gemein-
schaft: Die jährliche Teilnahme
am St. Martiner Weihnachts-
markt ist fest im Vereinskalender
verankert, ebenso wie das schon
legendäre dreitägige Skiwochen-
ende in Gastein.<

Warm eingekleidet starten die EC-Cracks in die neue Saison. Foto: EC-Cracks

DANIEL OBERNGRUBER

Flott mit dem Rad
über Stock und Stein
SARLEINSBACH. Beim Cyclo-
cross-Rennen „Steiner Cross
powered by RC Ovilava Wels“
fuhr der Sarleinsbacher Daniel
Oberngruber (next125 Hackl
Lebensräume) auf Platz sechs.

Oberngruber musste das Rennen
mit Startnummer 29 aufnehmen.
Auf einem technisch verwinkel-
ten Kurs wie in Wels bedeutet das
normalerweise einen deutlichen
Nachteil: starker Verkehr in der
Anfangsphase, begrenzte Über-
holmöglichkeiten und hohes Ri-
siko, durch frühe Rennsituationen
eingebremst zu werden. Schon in
der ersten Rennhälfte konnte er
aber durch gewagte, aber kontrol-
lierte Überholmanöver einige
Plätze gutmachen. Als das Tem-
po gegen Ende noch einmal an-

zog, wurde um jeden Meter ge-
kämpft und Oberngruber landete
gesamt auf Platz sechs. Eine Wo-
che zuvor landete der Mühl-
viertler beim Querfeldeinrennen
im Kindlwald in Ternitz (NÖ) bei
den Amateuren auf Platz drei.<

Daniel Oberngruber Foto: Lars Eberhard
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SICHERHEITSRISIKO

Tagfahrlicht reicht
bei Nebel nicht aus
In den Herbst- und Wintermo-
naten ist Nebel ein ständiger Be-
gleiter auf den Straßen. Der
ÖAMTC warnt: Das Tagfahr-
lichtalleinereichtdannnichtaus.

„Die meisten Fahrzeuge sind be-
reits mit automatischem Tagfahr-
licht ausgestattet. Bei trübem Wet-
ter sollte man sich aber nicht in fal-
scher Sicherheit wiegen, denn das
Heck bleibt beim Tagfahrlicht
meistens unbeleuchtet – eine ge-
fährliche Situation“, erklärt
ÖAMTC Oberösterreich-Chef-
techniker Dieter Lepschy. Darüber
hinaus ist Tagfahrlicht bei schlech-
ten Lichtverhältnissen generell
keine zulässige Alternative zum
Abblendlicht, selbst mit aktiver
Heckbeleuchtung. Autos, die über
eine automatische Aktivierung des

Abblendlichts verfügen, reagieren
oft auchnur danngut,wennes deut-
lich finstererwird. „BeiNebelmes-
sen die Lichtsensoren mitunter
ausreichend Helligkeit, die
schlechte Sicht erfordert aber Ab-
blendlicht – dann muss man aktiv
zum Lichtschalter greifen und das
Abblendlicht einschalten“, rät der
ÖAMTC-Experte.
Bei dichtem Nebel kann auch der
Einsatz von Nebelschlussleuchte
und-scheinwerfernsinnvollsein.<

Nur gut beleuchtet durch nebelige Ver-
hältnisse Foto: Elenathewise - stock.adobe.com

nachrichten.at/auktion

Jetzt mitbieten:

Ersssteigern Sie tolleee regionale Produkte unnnd Dienstleistungen unnnd

sparen Sie bis zu 50 %%%. Steigern Sie mit auf nnnachrichten.at/auktionnn.

Die große OÖNachrichten Online-Auktion
von 15. bis 25. November 2025

Mitbieten und
50% sparen!

*Stand: Oktober 2025. Kombinierter Verbrauch WLTP (l/100 km): 5,4–5,6; CO2-Emissionen
(kombiniert) WLTP (g/km): 120–129. Aktionspreis: € 32.880,– für den 3008 ALLURE Hybrid
145 e-DCS6; beinhaltet € 2.125,– Privatkunden-Bonus, € 3.250,– Eintausch-Bonus, € 2.084,–
Finanzierungsbonus (bei Finanzierung über die Stellantis Bank SA), € 521,– Versicherungsbonus
(bei Abschluss eines Versicherungs-Vorteilssets, bestehend aus Kfz-Haftpflicht, Kasko und
Insassenunfallversicherung, GARANTA Versicherungs-AG Österreich). Mindestlaufzeit:
36 Monate. Gültig für Konsumenten bei Kaufvertrag auf lagernde Peugeot Neuwagen bis
31.12.2025. Druck- und Satzfehler vorbehalten.

3008

Der Peugeot 3008
Das SUV Coupé der
nächsten Generation.
Jetzt ab €32.880,-*!

AUTOHAUS PÖCHTRAGER
Veldner Straße 35, 4120 Neufelden, Tel.: 07282/6267
www.partner.peugeot.at/poechtrager



Anzeigen Rohrbach38 47. Woche 2025Das ist los

REISEVORTRAG

Auf demWeg
nach Rom
ALTENFELDEN. Einen Multi-
media-Vortrag über seine Rei-
se in die Ewige Stadt präsen-
tiert der gebürtige Altenfeld-
ner Helmut Gaisbauer am
28. November im Pfarrsaal Al-
tenfelden.

Gaisbauerhat sichmit seinerFrau
zu Fuß auf den Weg von Steyr
nach Rom gemacht und war auf
den Spuren vieler Heiligen
unterwegs. Bei dieser KBW-
Veranstaltung berichtet er über
herzliche Begegnungen und vie-
leErlebnissemit allenHöhenund
Tiefen.<

Freitag, 28. November,
19.30 Uhr, Pfarrsaal Altenfelden
Eintritt: freiwillige Spende

Helmut und Sigrid Gaisbauer bei ihrer
Ankunft am Petersplatz Foto: privat

BUCHAUSSTELLUNG

Bücher
schenken
ALTENFELDEN. Die öffentliche
Bibliothek lädt am Wochenende
zur großen Weihnachts-Buchaus-
stellung in den Pfarrsaal Altenfel-
den. Am22.November, von 15.30
bis 19 Uhr, sowie am 23. Novem-
ber, von 8 bis 12 Uhr und 13 bis
16 Uhr, kann gestöbert werden.
AmSamstag gibt es um16Uhr zu-
dem eine Märchenstunde für die
Kleinen (3-6 Jahre) und um17Uhr
eine Erzählstunde für Kinder ab 6
Jahren mit Brigitta Leibetseder.<

DISKO, KULTUR & HERZBLUT

25 Jahre Mezzanine Club
ST. PETER. Ein Vierteljahrhun-
dert Musikgeschichte, alterna-
tive Clubkultur und unzählige
unvergessliche Nächte: Der
Mezzanine Club im Gasthof
Höller feiert am 22. November
sein 25-jähriges Bestehen.

Was einst als mutiges Kulturpro-
jekt begann, ist heute ein Fix-
punkt in der oberösterreichischen
Musikszene, ein Ort, an dem re-
gionaleund internationaleActs auf
Tuchfühlung mit dem Publikum
gehen.
Der Höllersaal, einst klassischer
Wirtshaussaal, wurde zur Bühne
für Künstler wie Folkshilfe, Avec,
Parov Stelar, Leoniden, Oska oder
dicht & ergreifend. Viele von ih-
nen sind heute auf den großen
Bühnen des Landes unterwegs –
ihre ersten Schritte führten über
das Parkett des Mezzanine Clubs.

Hinter dem Programm steht der
Kulturverein Spik, der mit viel
Engagement und Gespür für Qua-
lität das musikalische Herz des
Hauses gestaltet.
Zum Jubiläumwird es laut und lei-
denschaftlich: Unter dem Motto
„Geburtstagsfest im Zeichen der
Rockmusik“ stehen am 22. No-
vember drei Acts auf der Bühne:
Die Tiroler Rock-Ikonen „Mot-

hers Cake“, Headliner des Nop-
pen Air 2025, die steirische Rage
Against theMachine Tribute Band
„Retschn Erst sei Machine“ und
die junge Mühlviertler Formation
„MAWE“, diemit frischemSound
überzeugt.<

Sa., 22. November, 20 Uhr
Gasthof Höller, St. Peter
VVK: www.kupfticket.com

Rock aus Tirol mit „Mothers Cake“ Foto: Benjamin Thomes

VIELFALT

Oswalder Advent
stimmt aufs Fest ein
ST. OSWALD. Erste vorweihnacht-
liche Stimmung kann man beim
traditionellen Adventmarkt im Os-
walder Pfarrstadl am Sonntag, 23.
November, erleben. Er öffnet ab 9
Uhr seine Pforten mit Adventkrän-
zen, Handarbeit, Kunsthandwerk
und Produkten aus der Region. Für
die kulinarische Verpflegung ist
auch gesorgt. Spezialitäten und

Schmankerl von den örtlichen Ver-
einen sowie dem Veranstalter „Os-
wald Aktiv“ warten auf die Besu-
cher. Musikalisch stimmt ein En-
semble des Oswalder Musikver-
eins auf den Advent ein.<

So., 23. November, 9 Uhr
Pfarrstadl St. Oswald

Im Pfarrstadel stellen regionale Hersteller aus. Foto: Verein Oswald Aktiv

GEGEN GEWALT

Fahne hissen
und Vortrag
ROHRBACH-BERG. Das Frauen-
und Familiennetzwerk Rohrbach
lädt zu Veranstaltungen ein: Am
Dienstag, 25. November, wird um
9UhramStadtplatzRohrbach-Berg
vor dem Gasthof Dorfner die „Frei
leben“-Fahne gehisst. Sie steht für
die weltweiten Aktionstage „16
Tage gegen Gewalt“. Danach gibt
es eine Lesung über Erzählungen
von Frauen.
Und ein Abend rund um gewalt-
freie Kommunikation findet am
Donnerstag,27.November,19Uhr,
im Treffpunkt mensch&arbeit
(Harrauerstr. 1) in Rohrbach-Berg
statt. Körper- und Bewusstseins-
coach Karin Labner. zeigt Wege
auf, wie respektvolles Miteinander
gelingen kann, auchwennMeinun-
gen auseinandergehen. Anmel-
dung: www.frauen-familiennetz-
werk-rohrbach.at/termine<



www.tips.at Anzeigen 39Das ist los

KULTURSPRUNG

Streifzug durch das Leben
vonWilliam Shakespeare
PUTZLEINSDORF. Wer weiß
schon, dass William Shake-
speare nicht nur großer Dra-
matiker, sondern auch begeis-
terter Sänger und Musikant
war? Die Veranstaltung
„Shakespeare for Lovers“ in
Putzleinsdorf bringt seine Poe-
sie und seine Lieder zu Gehör.

WilliamShakespeare ist auch500
Jahre nach seinem Tod noch im-
mer der meistgespielte Dramati-
ker, seine Werke sind zeitlos und
hochaktuell. In seinen Stücken
finden sich auch wunderschöne
Lieder, die an zwei Aufführungs-
abenden ebenso zu hören sind,
wie seine Szenen und Sonette.
„Shakespeare for Lovers“ ist ein
Streifzug durch Leben,Werk und

Zeit des großen Dramatikers.
Eine Mischung aus Worten und
viel Musik, bei der auch die Hei-
terkeit nicht zu kurz kommt.
Es wirken mit: Eva Maria Mar-
schall (Sopran), Martin Kiener
(Tenor), Reinhard Mayr (Bass),
Christian Haimel (Biedermeier-

Gitarre) und Peter Clös (Spre-
cher).<

So., 23. November, 17 Uhr
Sa., 29. November, 19.30 Uhr
Vitum Putzleinsdorf
Kartenvorverkauf über kupfticket.at
(25 Euro), AK: 28 Euro

Ein Ensemble bringt an zwei Abenden im Vitum Putzleinsdorf Shakespeares
Worte und Musik zu Gehör. Foto: Martin Kiener

Herbstkonzert Die Marktmusikkapelle Peilstein lädt am Samstag, 22. No-
vember, zum Herbstkonzert in die Mehrzweckhalle der NMS ein. Ab 20 Uhr brin-
gen die Musiker unter der Leitung von Kapellmeister Gerhard Lauss ein an-
spruchsvolles, abwechslungsreiches Programm zur Aufführung. Für das leibli-
che Wohl wird bestens gesorgt. Eintritt: freiwillige Spende. Foto: MMK Peilstein

WeihnachtlicheHandarbeitenZurAdventausstellungmitherbstlichenund
weihnachtlichen Motiven lädt Waltraud Jungwirth in Schöneben 24 in Ulrichs-
berg ein. Sie zeigt Arbeiten in verschiedensten Handarbeitstechniken. Geöffnet
ist die Ausstellung noch bis 31. Dezember immer Donnerstag bis Sonntag von
14 bis 17 Uhr. Anmeldung: Tel. 0664 5478516 Foto: Waltraud Jungwirth

ROTKREUZ-ADVENT

Es weihnachtet sehr
ROHRBACH-BERG. Zum dritten
Mal findet heuer amGelände des
RotenKreuzes inRohrbach-Berg
ein Weihnachtsmarkt statt. Am
Sonntag, 23. November, läutet er
den Advent mit dem Duft nach
Punsch, Bratwürstel & Co ein.

Die Aussteller zeichnen sich durch
hochwertige regionale Produkte
aus, die sich natürlich auch als
Weihnachtsgeschenke gut ma-
chen. Zu kaufen gibt es unter an-
derem Christbäume aus Oepping,
Adventkränze, Produkte aus Holz
oder Kerzen. Das Rote Kreuz ver-
wöhnt mit Schmankerl und in der
Kaffee- und Keksbar können die
Besucher ihren Aufenthalt gemüt-
lich ausklingen lassen.
Das Rote Kreuz informiert auch
über seine vielseitigen Tätigkeits-
bereiche und erlaubt Einblicke in
die modernsten Rettungsfahrzeuge
und innovativsten Hilfsmittel.

Magisch wird es mit der Märchen-
erzählerinum11,13und15Uhrund
beim Kinderschminken können
sich die Kleinen selbst in Fabel-
wesen verwandeln. Der Reinerlös
dient der Förderung der Freiwil-
ligkeit und Kameradschaft an der
Ortsstelle Rohrbach.<

Sonntag, 23. November
10 bis 17 Uhr
Innenhof Rotes Kreuz Rohrbach

Die Vorbereitungen für den Adventmarkt
laufen auf Hochtouren. Foto: Rotes Kreuz

LANDWIRTE-ABEND

Moderner
Stallbau
ROHRBACH-BERG. Landwirte,
die am modernen Stallbau in-
teressiert sind, erfahrenmehr zu
diesem Thema beim Landwir-
te-Abend am 20. November.

Vertreter von Dreihans, Raiffei-
senbank, Landwirtschaftskam-
mer und der OÖ Versicherung
informieren über die wichtigsten
Punkte zum Bau selbst, stellen
Finanzierungsmöglichkeiten vor
und reden über Versicherung so-
wie Förderungen und Zuschüs-
se. Bei Getränken und Snacks
können die Besucher im An-
schlussmit denVortragenden ins
Gespräch kommen und sich
untereinander austauschen.<

Donnerstag, 20. November,
19.30 Uhr
Raiffeisen-Saal Rohrbach
Anmeldung: Tel. 0681 10766099
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BENEFIZKONZERT

Advent der Stimmen
ST. VEIT. Die großartigen Stim-
menvonVoice-Xversetzen beim
Adventkonzert am 23. Novem-
ber die gotische Kirche von St.
Veit in Schwingung. Eswird eine
musikalische Reise mit Freude
und Lachen und immer wieder
mal auch etwas zum Nachden-
ken. Auf Einladung des Kultur-
vereins KuVito bringen die
Oberneukirchner Vokal-Artisten
von Voice-X beschwingte Mu-
sik von Billy Joel bis Chris Rea
auf die Bühne und sorgen damit

für gute Laune. So können die
Zuhörenden mit Schwung in den
Advent starten.AlsNachhall hilft
dabei der Kesselpunsch vor der
Pfarrkirche. Der Reinerlös dient
dem Orgelprojekt der Pfarre
St. Veit.<

Sonntag, 23. November,
17 Uhr, Pfarrkirche St. Veit
Vorverkauf: 16 Euro, bei Raiba St.
Veit, Schuhhaus Neundlinger, Bio-
bäckerei Hörschläger, Spar Hartl
AK: 18 Euro. www.kuvito.com

Die Vokalartisten von Voice-X aus Oberneukirchen singen in der St. Veiter
Pfarrkirche zugunsten der Orgel-Generalsanierung. Foto: Christian Schwentner

TheGreatestShowUnterdiesemMotto lädtderMusikvereinHaslachamSams-
tag, 29. November, um 14.30 und 20 Uhr im TuK Haslach zum Herbstkonzert ein.
Die Besucher erwartet ein abwechslungsreiches Programm, unter anderemmitMe-
lodien von Johann Strauß. Auch eine Gesangseinlage wird es geben. Erstmals sind
Karten unter www.musikverein-haslach.at oder per Mail an tickets@musikverein-
haslach.at reservierbar (Eintritt frei, freie Platzwahl). Foto: MV Haslach

AUSSTELLUNG

Dialog mit der Kunst
ULRICHSBERG. Ein Stück Ul-
richsberger Zeitgeschichte im
Bereich der Kunst und Kultur
stellt die Ausstellung „Ger-
hardWöß – ImDialog“ dar. Sie
ist von 21.November bis 6. Jän-
ner im Jazzatelier zu sehen.

Neben aktuellen Zeichnungen von
Gerhard Wöß werden auch viele
Arbeiten aus seiner Kunstsamm-
lung gezeigt. Diese Werke von 80
regionalen, aber auch internationa-
len Kunstschaffenden haben alle-
samt in irgendeiner Form einenBe-
zug zu Ulrichsberg.
Gerhard Wöß zeigt Zeichnungen
aus der aktuellen Serie „Land-
schaften entstehen“, unter anderem
eine großformatige Zeichnung mit
Ulrichsberg-Bezug, und Arbeiten
mit dem Thema „Landschaftsge-
danken im Dialog“, bezugneh-
mend auf den Titel der Ausstel-
lung „Gerhard Wöß – Im Dialog“.

Sie ist ein weiterer Beitrag zum Ju-
biläum „700 Jahre Ulrichsberg“.
Zur Eröffnung am 21. November
spricht Gertrud Nachbaur. Musi-
kalische Umrahmung: Fredi Pröll
(Drums) und Uli Winter (Cello)<

Vernissage:
Freitag, 21. November, 19 Uhr
Jazzatelier Ulrichsberg
Dauer und Öffnungszeiten:
22. November bis 6. Jänner
Do und Fr jeweils 14 bis 17 Uhr und
n. Vereinbarung (0660 6388816)

Gerhard Wöß Foto: Alfons Schwarzmann

LANDESMUSIKSCHULE ROHRBACH

Konzert-Premiere
für neuen Flügel
ROHRBACH-BERG. Mit einem
Konzert am 22. November feiert
die Landesmusikschule Rohr-
bach die Anschaffung ihres neu-
en C. Bechstein-Flügels

Auf dem Programm stehen Werke
großer Meister wie Franz Schu-
bert, Ludwig van Beethoven und
Frédéric Chopin. Der Abend wird
von Schülern, Absolventen sowie
Lehrkräften der Landesmusik-
schule Rohrbach gestaltet. Sie alle
bringen ihr Können und ihre Be-
geisterung für die Musik auf die
Bühne und lassen den neuen Kon-
zertflügel in seiner ganzen Klang-
fülle erstrahlen. Die Stadtgemein-
de Rohrbach-Berg, das Land Ober-
österreich und einige großzügige
Sponsoren haben den Ankauf
unterstützt und damit auch ermög-

licht. „Mit diesem Konzert möch-
ten wir unseren Unterstützern nicht
nur danken, sondern auch zeigen,
welch inspirierende Wirkung die-
ser Flügel bereits auf unsere musi-
kalische Arbeit hat“, so die Schul-
leitung der LMS Rohrbach.<

Neuer Flügel für die Musikschule

Foto: C. Bechstein

Sa., 22. November, 19.30 Uhr
Landesmusikschule Rohrbach
Eintritt frei
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Adventsingen Vorweihnachtliche Stimmung verbreitet der Rohrbacher Chor La
Compania unter der Leitung von Ulrike Hartmann-Oyrer am Freitag, 28. Novem-
ber, in der Wallfahrtskirche Maria Trost. Um 17.30 und 19.30 Uhr laden die Sän-
ger zu Adventkonzerten ein (Eintritt: freiwillige Spenden). Danach gibt es einen ge-
mütlichen Ausklang mit Bewirtung im Mesnerhäusl. Foto: La Compania

Lesung „Ein Mord ohne klarer Spur, eine Familie voller Geheimnisse, ein Unter-
nehmer mit mächtigen Feinden“, das alles birgt der 8. Teil der Mühlviertler Krimise-
rie mit Chefinspektor Oskar Stern. Auf Einladung der Bücherei kommt Autorin Eva
Reichl nach Kleinzell und liest am Freitag, 21. November, um 19 Uhr im Medienraum
des Gemeindehauses aus ihrem brandaktuellen Krimi „Mühlviertler Todesstoß“. Ka-
tharina und Miriam Preslmair umrahmen die Lesung musikalisch. Eintritt: 8 Euro

Foto: eva-reichl.at

Hauzenberg | Granitzentrum Bayerischer Wald
2025

Donnerstag bis Sonntag
ab 27. November an den
vier Adventswochenenden
jeweils von 14—20Uhr

www.advent-im-woid.de
www.granitzentrum.bayern

GRANITZENTRUM
BAYERISCHER WALD
Passauer Straße 11
D-94051 Hauzenberg
granitzentrum@hauzenberg.d
Telefon: 08586/9769960

D

de

granitweihnacht 2025

Handwerkskunst im 
alten Steinbruch

Granitweihnacht im historischen Steinbruch des Granitzentrums Bayerischer Wald. 

hauzenberg. Die Granitweih-
nacht im historischen Steinbruch 
des Granitzentrums Bayerischer 
Wald in Hauzenberg zählt seit Jah-
ren zu den beliebtesten und stim-
mungsvollsten Weihnachtsmärk-
ten in Bayern und darüber hinaus. 
Heuer werden zusätzliche bzw. neue 
Aussteller das Angebot bereichern. 
Insgesamt präsentieren sich im 
Laufe der vier Wochenenden über 
60 Aussteller – ein großes Plus für 
Dauerkartenbesitzer, da jedes Wo-
chenende etwas Neues zu entdecken 
ist. Kunsthandwerk aus der Dreilän-
derregion, Präsentationen und Vor-
führungen, Kinderprogramm, die 
einzigartige Lichtkulisse im histori-
schen Steinbruch und vorweihnacht-
liche Konzerte gehören bereits zum 

Standard-Angebot. Erstmals zeigen 
Glasbläser live ihr Können in der 
alten Schmiede, immer Freitag bis 
Sonntag. Kinder können hier gegen 
einen kleinen Unkostenbeitrag ihre 
eigene Christbaumkugel blasen. 
Der reguläre Einzeleintritt kostet 
fünf Euro, Kinder bis 14 Jahre sind 
frei. Das Dauerticket (gültig für be-
liebig viele Besuche) kostet zehn 
Euro. Immer enthalten ist ein Gra-
tis-Parkplatz und die Nutzung des 
Shuttleverkehrs.<� Anzeige

Ab 27.11. an vier Wochenenden 
(Do.–So.) von 14–20 Uhr 
geöffnet, Gruppen-Voranmeldung: 
granitzentrum@hauzenberg.de
Kartenvorverkauf per Mail oder 
unter Tel. +49 8586 9769960
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DEMENZGARTEN

Tarockieren
fürs Klinikum
ST. STEFAN-AFIESL. Der Raiffei-
sen Tarockcup gastiert am Sams-
tag, 22. November, ab 14 Uhr im
Stefansplatzerl in St. Stefan-Afiesl.
Veranstaltet wird dieser vom Ver-
ein proKHRO, der das Klinikum
Rohrbach unterstützt. Der gesamte
ReinerlöswirdfürdieErhaltungder
Oase Garten der Erinnerung – De-
menzgarten am Klinikum Rohr-
bach verwendet. Auf die Sieger
warten Geld- undWarenpreise von
„Pressmayers feinstem Naturgar-
ten“. Anmeldung vor Ort.<

Kartenspielen im Stefansplatzerl
Foto: Josef Müllek/Digitalpress - stock.adobe.com

KINOTIPP

Wicked: Teil Zwei
Elphaba und Glinda haben sich
entzweit und müssen nun mit den
Konsequenzen ihrer Entschei-
dungen leben. Elphaba, die in-
zwischen als Böse Hexe des
Westens verteufelt wird, lebt im
Exil in denWäldern, wo sie ihren
Kampf für die Freiheit der Tiere
fortführt. Unterdessen ist Glinda
für ganz Oz zum strahlenden
Symbol des Guten geworden.
Zwar wächst Glindas Ruhm im-
mer weiter und die spektakuläre

Hochzeit mit Prinz Fiyero steht
unmittelbar bevor, doch noch im-
mer leidet sie unter der Trennung
von Elphaba. Obwohl sie sich be-
müht, eine Versöhnung zwi-
schen Elphaba und dem Zaube-
rerherbeizuführen, entfernensich
die beiden Freundinnen nur noch
mehr voneinander.< Anzeige

Glinda (r.) leidet unter der Trennung von Elphaba. Foto: 2025 Universal Pictures

„Wicked: Teil 2“
Ab 19. November bei Star Movie
www.starmovie.at

MUSIKALISCHE ZEITREISE

empire erlebt größtes
Disco-Revival im Land
ST.MARTIN/OÖ.EineNachtder
Legenden steht im empire St.
Martin bevor: Am 21. Novem-
ber steigt hier Oberösterreichs
größtes Disco-Revival, bei der
sichdiebekanntestenClubs,DJs
und Nachtschwärmer vergan-
gener Jahrzehnte zu einem ein-
maligen Wiedersehen vereinen.

Svenska, Spektakel, Go-In Fin-
klham , lusthouse, Shake,Check In
Feldkirchen, Sugarfree, Bel,
Hofstadl: Viele kennen noch diese
ehemaligen Kult-Diskotheken.
Gemeinsam mit diesen und vielen
weiteren feiert das empire jetzt je-
neÄra, in derMusik, Tanz undBe-
gegnung noch echte Erlebnisse
waren. empire-GründerStefanSüß
lädt ein: „Wir wollen mit dem

Konzept wieder einen Meilenstein
setzen und die Erinnerungen
hochleben lassen. Jede dieser Lo-
cations hat Geschichte geschrie-
ben – undwir bringen all diese Ge-
schichten für eineNachtwieder auf
die Tanzfläche.“
Bei ikonischen Chart-Hits und den
typischen Sounds der 80er, 90er

und 2000er sollen die Emotionen
von damals spürbar werden. Ehe-
malige DJs aus den Kult-Clubs le-
genaufundaufmehrerenFloors im
empire leben die verschiedenen
Stilrichtungen und Epochen mu-
sikalisch wieder auf.

Freikarte sichern
Wer dieses Stück oberösterreichi-
scher Ausgehkultur in Reinform
miterleben will, kann gratis dabei
sein: Unter dem Link
https://bit.ly/TIPSVIP kann man
sich eine Freikarte sichern.<

Freitag, 21. November,
21 Uhr, empire St. Martin
Freikarte sichern unter
https://bit.ly/TIPSVIP
www.empire.co.at

Fortgehen und Feiern wie früher

Foto: nach(t)leben / empire

ONLINE-VORTRAG

Jugendliche und
die digitale Welt
ST. MARTIN. Der gemeinnüt-
zige Verein „TogetherNow“
lädt zu einem kostenlosen On-
line-Vortrag mit Bestseller-
Autorin Silke Müller.

Silke Müller ist Schulleiterin, ge-
fragte Bildungsexpertin und Best-
seller-Autorin. In ihrem Vortrag
unter dem Titel „Wir verlieren
unsere Kinder“ beleuchtet sie die
Herausforderungen, vor denen
Kinder und Jugendliche in der
heutigendigitalenWelt stehen,und
zeigt auf, wie Erwachsene sie da-
bei verantwortungsvoll begleiten
können.
Wie beeinflussen soziale Medien
unsere Kinder? Welche Risiken
bestehen in Klassenchats, TikTok
& Co.? Was können Eltern und
Lehrkräfte konkret tun? Wie ver-

mitteln wir Werte, Halt und digi-
tale Zivilcourage? Solche Fragen
werden beim Vortrag beantwortet.
Zugleich gibt Müller praxisnahe
Tipps und lädt zum Nachdenken
und gemeinsamen Handeln ein.<

Dienstag, 25. Nov., 17:59 Uhr
Der Vortrag findet online und kos-
tenlos statt. Anmeldung: www.to-
gether-now.info

Silke Müller spricht darüber, wie die
digitale Welt das Leben von Jugendli-
chen prägt. Foto: Carolin Windel
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Stimmungsvoll Der Musikverein Hofkirchen lädt am Samstag, 22. Novem-
ber, um 19 Uhr zum Kirchenkonzert in die örtliche Pfarrkirche ein. Gemeinsam
mit der Chorgemeinschaft Niederranna gestalten die Musiker einen abwechs-
lungsreichen Abend voller Musik. Danach klingt dieser ab 20 Uhr bei Punsch
und Gulasch am Marktplatz gesellig aus. Foto: MV Hofkirchen

SHOW

Varieté der Sinne
FREISTADT. Magie, Musik und
Geschmack verbindet die Show
„Varieté der Sinne“ im Taurum
Freistadt. In der atemberauben-
den Dinnershow dürfen sich die
Zuschauer auf kraftvolle Akro-
batik, mitreißenden Gesang, lei-
denschaftlichen Tanz und pul-
sierende Rhythmen freuen. Zwi-
schen den Show-Highlights wer-
den die Gäste von der Küche des
Taurum mit einzigartigen kuli-
narischen Kreationen – frisch,

erlesen und voller Geschmack –
verwöhnt. Die Tickets für die
Shows im Jänner (16. bis 18. und
23. bis 25. Jänner) bieten sich
idealalsWeihnachtsgeschenkan.
Tips verlost 2x2 Karten für
Sonntag, den 18. Jänner 2025.<

Dinner- und Akrobatikshow im Taurum Freistadt Foto: Taurum/Freigold

Saisonstart Es geht
wieder los:DerGreaBua
Cup startet am Freitag,
21. November, in der
Teufelmühle in Auberg
ineineneueRunde. Eine
Anmeldung ist ab 19
Uhr vor Ort möglich.
Neulinge und „Alte Ha-
sen“ sind gleicherma-
ßen willkommen. Spiel-
beginn istum19.30Uhr.

Foto: Hanner

LESUNGEN

Dunkelmess halbe
AUBERG. Von Sonnenunter-
gang bis Mitternacht dauert die
Dunkelmess halbe am Freitag,
21. November, am Unterkage-
rerhof in Auberg. Fünf heimi-
sche Autoren sind zu Gast und
lesenzuerstbeiLagerfeuer,dann
in der Stube aus ihren Werken.

Beginn ist um 16.14 Uhr mit dem
Einlesen. Von 17.15 Uhr bis 20.30
Uhrgibt esdreiLesungen imBlock:
Helga Winkler, langjährige Be-
wirtschafterin eines „Urlaub am
Bauernhof“-Betriebs, erzählt in
fiktiven Texten aus ihrem Alltag.
Anschließend gibt die erst 15-jäh-
rige Aubergerin Lisa Schinkinger
Einblicke in ihre beiden Fantasy-
Romane aus der Reihe „House of
Talents“. Juta Tanzer, gebürtig aus
Rohrbach-Berg, stellt dann ihre
Bücher vor, die moderne Lyrik,
Kurzprosa und Kindheitsliteratur
umfassen. Nach einer Stärkung mit

Jause und Musik bei Lagerfeuer
startet um 21.30Uhr der zweite Le-
seblock mit der Aigen-Schläglerin
Isabella Maria Kern. Sie liest aus
ihremWerk „Weit weg und nie zu-
rück“. Zum Abschluss stellt der St.
Hansinger Krimi-Autor Christian
Hartl sein jüngstes Buch „Letzte
Tage im Mühlviertel“ vor. Die
„Dunkelmess halbe“ endet mit
Musik und Lagerfeuer.<

Freitag, 21. November
16.14 bis 24 Uhr
Unterkagererhof, Auberg
Eintritt: freiwillige Spenden

Lesungen in der Bauernstube Foto: M. Schietz

JAHRESKONZERT

In Rannariedl sind die
Gedanken frei
NEUSTIFT. Unter dem Motto „Die
Gedanken sind frei“ lädt der Mu-
sikverein Rannariedl zum Jahres-
konzert am Samstag, 22. Novem-
ber, 20 Uhr in das GasthausWund-
sam in Neustift ein. Neben Origi-
nalliteratur für Blasorchester gibts
Rockiges von Queen („Don't stop
me now“), Zünftiges von den Kai-

ser Musikanten („Almtaler Polka“)
undGruseliges („Ghostbusters“) zu
hören. Kapellmeister Arnold
Kehrer schlüpft in die Rolle der
singenden Schildkröte Nessaja aus
dem Tabaluga-Universum („Ich
wollte nie erwachsen sein ...“),
Hannes Kehrer singt „Glück“ von
den Fääschtbänklern.<

Die Rannariedler laden am 22. November zum Jahreskonzert. Foto: OÖBV Rohrbach
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 20. November

FR, 21. November

SA, 22. November

SO, 23. November

Top-Termine

DER KÖNIG DER LÖWEN IN CONCERT
LINZ. Die preisgekrönte Musik von Sir Elton
John und Hans Zimmer zusammen in einem
Konzerterlebnis, mit Orchester, Solisten, Chor
und Leinwand-Animationen: Am Mittwoch,
25. Februar, 20 Uhr, gastiert „Der König der
Löwen – TheMusic Live in Concert“ im Bruck-
nerhaus Linz. Karten: cofo.at, Ö-Ticket
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ELVIS – DASMUSICAL
LINZ. Die eindrucksvolle Hommage an den
King of Rock'n' Roll ist am Sonntag, 5. April,
19 Uhr, im Brucknerhaus zu erleben. Elvis-
Darsteller Grahame Patrick wird unter ande-
rem von der Las Vegas Showband und Ed
Enoch, Leiter des legendären „The Stamps
Quartet“, begleitet. Karten: cofo.at, Ö-Ticket
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FALCOMEETS AMADEUS
LINZ.Der Bühnenerfolg als Neufassung: „Fal-
co meets Amadeus“ gewährt tiefen Einblick
in die Gedanken- und Gefühlswelt und des
Menschen hinter der schillernden Pop-Ikone
undwürdigt das Lebenswerk des „Falken“, am
Donnerstag, 19. Februar, 20 Uhr, Bruckner-
haus Linz. Karten: www.cofo.at, Ö-Ticket
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ADVENT AMDOM
LINZ. Ab 22. November lädt die Diözese Linz
wieder zum ganz besonderen „Advent am
Dom“ in Linz. Groß geschrieben werden Qua-
lität in Kunst und Handwerk. Familienpro-
gramm, stimmungsvolle Lichtinstallation und
mehr warten. Heuer neu: Kerzenziehen in der
Dom-Krypta. Infos: www.adventamdom.at
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Top-Termine

MUSICALHOMMAGE „BEAT IT!“
LINZ. Musik, Magie, Moonwalk: Die Erfolgs-
show über den King of Pop „Beat it!“ zeich-
net in spektakulären Bildern Michael Jacksons
unvergleichliche Solokarriere nach und prä-
sentiert live 20 seiner größten Hits. Zu erleben
am Mittwoch, 18. Februar, 20 Uhr, Bruckner-
haus Linz. Karten: www.cofo.at, Ö-Ticket
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„AVATAR“ IN CONCERT
LINZ. „Avatar: Der Herr der Elemente in Con-
cert“ erweckt zum 20-jährigen Jubiläum den
ikonischen Soundtrack der Serie zum Leben,
mit Live-Orchester, visuellen Highlights sowie
Lieblingsmomenten aus allen drei Staffeln –
am Mittwoch, 18. März, 20 Uhr, in der
TipsArena Linz. Tickets: cofo.at, Ö-Ticket
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DIE EISKÖNIGIN 1 & 2
LINZ. Das Showspektakel auf Eis für die gan-
ze Familie mit der Musik aus den beiden Film-
hits „Die Eiskönigin 1 & 2“ gastiert am Frei-
tag, 3. April, 18 Uhr, im Brucknerhaus Linz.Mit
einem begeisternden Ensemble aus Musical-
Solisten, Eistänzern undAkrobaten sowie LED-
Bühnenbild. Karten: cofo.at, Ö-Ticket
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DIE UDO JÜRGENS STORY
LINZ. „Die Udo Jürgens Story – Sein Leben,
seine Liebe, seine Musik“ ist eine einfühlsame
Hommage an den Grandseigneur – mit sei-
nen Hits sowie spannenden Geschichten, auf
die Bühne gebracht von Gabriela Benesch und
Alex Parker. Am 22. Februar, 18 Uhr, Bruck-
nerhaus Linz. Tickets: www.cofo.at, Ö-Ticket
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Aigen-Schlägl: Jeden Freitag: Yoga für An-
fänger, Leitung: Barbara Ohren, Dancing Dots,
10 - 11.00, Infos und Anmeldung unter:
 0664 2268669

Altenfelden: Jeden Dienstag: Gedächtnistrai-
ning/Beschäftigung für Personen mit Demenz,
Demenzservicestelle Rohrbach, VA: MAS Alz-
heimerhilfe, Infos und Anmeldung unter:
 0664 8546699

Haslach: Jeden Montag bis Freitag: Second-
Hand Shop im ehemaligen Hallenbad geöffnet,
gegen freiwillige Spende, von 15 - 18.00, Be-
such nach Voranmeldung auch außerhalb der
Öffnungszeiten möglich.  0664 4638920

Klaffer, Heilkräutergarten: Jeden Freitag
bei Schönwetter: "Erd-verbunden" Garten-
nachmittag, Mithilfe im Heilkräutergarten & ge-
selliges Beisammensein mit Kräuterkuchen und
Getränken, 14 - 16.00

Neufelden: jeden Dienstag: "Stricken mit
Gerlinde und Marianne", Pfarrbücherei, 14 -
16.00, VA: Verein Wohnen & Erleben

Neufelden: jeden Mittwoch: "Sich frei tan-
zen", Turnsaal Musikmittelschule, 19 - 20.30,
VA: Verein Wohnen & Erleben, bis Ende März

Neufelden: Jeden Montag: Therapieturnen -
Österr. Vereinigung Morbus Bechterew Thera-
piegruppe Rohrbach, Therapieviertel - Praxis
Martin Van Rossum, 17.30

Oberkappel: Jeden Donnterstag: Malabend,
Atelier Klonowski, 19.00 - 21.30, Anm. unter:
info@atelier-klonowski.de oder  07284
22875

Pfarrkirchen: Jeden Mittwoch: Lauftreff für
alle Laufbegeisterten, Anfänger und Fortge-
schrittene, Sportanlage, 18.30, VA: Gesunde
Gemeinde

Rohrbach-Berg: Jeden Dienstag: Basic Yoga
für Anfänger (Einstieg jederzeit möglich), Yoga-
moments, Ehrenreiterweg 4, 17.30 - 18.45,
Anmeldung unter:  0664 5440978

Rohrbach-Berg: Jeden Donnerstag: Ge-
dächtnistraining/Beschäftigung für Personen
mit Demenz, Demenzservicestelle Rohrbach,
VA: MAS Alzheimerhilfe, Infos und Anmeldung
unter:   0664 8546699

Rohrbach-Berg: Jeden Freitag: Kindertreff
für Kinder jeden Alters mit Begleitung, Jugend-
raum des Pfarrheims, 9 - 11.30

Rohrbach-Berg: Jeden Mittwoch: Gedächt-
nistraining für Personen mit Demenz, M.A.S.
Alzheimerhilfe, Infos und Anm. unter  0664
8546699

Rohrbach-Berg: Jeden Mittwoch: Gedächt-
nistraining für Personen mit beginnender De-
menz, Demenzservicestelle Rohrbach, VA: MAS
Alzheimerhilfe, Infos und Anmeldung unter:
  0664 8546699

Schwarzenberg: Jeden Mittwoch, Halli-Gal-
li-Stammtisch, GH Dreiländereck, 20.00

Haslach: Geschichtenabenteuer, Bücherei, 14
- 16.00, VA: EKiZ Mobile, Anmeldung: ekiz.mo
bile@kinderfreunde-ooe.at

Haslach: Vortrag: "Sicher schlafen & gebor-
gen einschlafen im 1. Lebensjahr", mit Simone
Hauer, EKiZ Mobile, 9 - 10.30, Anmeldung:
ekiz.mobile@kinderfreunde-ooe.at

Lembach: Brunch mit Vortrag: "Wärmende
Gewürze", GH Haderer, 9 - 11.30, VA: Wilde
Weiber, Anmeldung: margot@gasthaus-hade
rer.at

Pfarrkirchen: Seniorenwandern, Infos beim
Obmann, VA: Seniorenbund

Rohrbach-Berg: Korbflechten für Erwachse-
ne und Kinder ab 8 Jahren, mit Erich Bendl, Ar-
beiterkammer, 18.30 - 21.00, Anmeldung:
 050 6909-7095 (VHS)

Kleinzell: Lesung mit Eva Reichl: "Mühlviert-
ler Todesstoß", Medienraum Gemeindehaus,
19.00

Rohrbach-Berg: Abendklänge im Kirchen-
raum - Spirituelles Raum-Klang-Erlebnis mit In-
strumentalmusik und Texten, Pfarrkirche, 19 -
19.30

Rohrbach-Berg: Musikkabarett mit den
"Rauschenden Birken", Pfarrzentrum, 19.30

St. Martin: "Disco Revival - Die Nacht der Le-
genden", empire, 21.00

Ulrichsberg: Gerhard Wöß im Dialog, Jaz-
zatelier, 19.00

Altenfelden: Weichnachts-Buchausstellung,
Pfarrzentrum, 15.30 - 19.00, Märchenstunde:
16.00, Erzählstunde: 17.00

Haslach: Vortrag: "Geschwisterschlaf", Refe-
rentin: Verena Burgstaller, EKiZ, 9 - 10.30, An-
meldung: ekiz.mobile@kinderfreunde-ooe.at

Hofkirchen: Kirchenkonzert des Musikver-
eins, Pfarrkirche, 19.00

Klaffer: "Die Heilkraft des Räucherns im Jah-
reskreis", Pfarrheim, 10 - 18.00, Anmeldung:
kontakt@heilkraeutergarten.at

Lembach: Ball der Feuerwehr, GH Altenho-
fer, 19.30

Neufelden: Infoabend mit Impro-Theater:
"Agenda-Zukunft - Neufelden startet in die Zu-
kunft", Pfarrsaal, 18.00

Peilstein: Herbstkonzert der Marktmusikka-
pelle, Mehrzweckhalle, 20.00

Rohrbach-Berg: Musikkabarett mit den
"Rauschenden Birken", Pfarrzentrum, 19.30

Rohrbach-Berg: Sponsorenkonzert der LMS,
LMS, 19.30

St. Martin: Kathreintanz, Pfarrzentrum, 19.00

St. Peter: 25 Jahre Mezzanine Club, GH Höl-
ler

St. Stefan-Afiesl: Raiffeisen Tarockcup, Ste-
fansplatzerl, 14.00

St. Veit: Charity-Event: "Aufgsunga & Gspüt -
Adventeinklang 2025", Vorstadtwirt, 18.00

Ulrichsberg: Gesundheitsstraße & Vortrag,
Rathaus, 14 - 17.00, VA: Gesunde Gemeinde

Ulrichsberg: Volleyball Ortscup, Sporthalle,
12.00, Anmeldung: karin.pfoser@yahoo.com

Altenfelden: Weichnachts-Buchausstellung,
Pfarrzentrum, 8 - 12.00 & 13 - 16.00

Putzleinsdorf: "Shakespeare for Lovers", Vi-
tum, 17.00, VA: Kultursprung, Karten: kupf-
ticket.at

Rohrbach-Berg: Weihnachtsmarkt, Innen-
hof Rotes Kreuz, 10 - 17.00

St. Johann: Christkönigs- und Jugendsonn-
tag, Ministrantenaufnahmefeier

St. Oswald: Adventmarkt, Oswalder Pfarr-
stadl, ab 9.00

St. Veit: Adventkonzert mit Voice-X, Kirche,
17.00, VA: KuVito

Traberg: Advent-Frühschoppen, Pfarrheim, 8
- 12.00
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Terminanzeigen

MO, 24. November

DI, 25. November

MI, 26. November

DO, 27. November

FR, 28. November

Blutspenden

Adventmärkte

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Karten und Info:
+43 (0) 732 77 52 30
kassa@liva.linz.at
brucknerhaus.at
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Mi, 31. Dez 2025, 19:30
Philharmonices mundi
Josef Sabaini | Dirigent

Das große
Silvesterkonzert
Das erste und letzte
Strauss-Konzert

Anschließend:SILVESTER-PARTY!
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Top-Termine

MICHAEL JACKSON TRIBUTE LIVE
FREISTADT. Die Einzigartigkeit des „King
of Pop“ kehrt zurück. Am 16. Jänner 2026
(20 Uhr) kann man die Michael Jackson Tri-
bute Live Experience by Sascha Pazdera in
der Messehalle in Freistadt erleben. Karten
für die fantastische Show gibt es online
unter www.wonderworld-shows.at
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HANSI HINTERSEER HAUTNAH
PASCHING. Bergbauernbub, Skistar, Enter-
tainer: Am Samstag, 6. Dezember, 16 Uhr, ist
Hansi Hinterseer imHollywoodMegaplex Plus-
City in Pasching zu Gast und präsentiert sein
Buch „Hansi – Zwischen Berg und Bühne“ und
seinen Film „Willkommen in meinem Leben“.
Karten: postl-shows, Ö-Ticket, Megaplex
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Rohrbach-Berg: Wohlfühlgymnastik des
Herzverbandes Rohrbach, Pfarrheim, 16 - 17.00

Ulrichsberg: Eltern- Mutterberatung, Ordina-
tion Dr. Gabriel, ab 13.30, Anmeldung unter:
 07289 8851-69420

St. Martin: Stammtisch für pflegende Ange-
hörige, Pfarrzentrum, 19.00, VA: Gesunde Ge-
meinde

St. Peter: Gemeinsamer Mittagstisch, GH
Hauerwirt, ab 11.00

Aigen-Schlägl: Tag der offenen Tür, PTS,
19.00

Kollerschlag: Tanznachmittag, Musik: Domi-
nos, GH Grenzlos, 14.00

Lembach: Mühlviertler Nähtreff, Hammer 6,
9 - 16.00, Anmeldung per WhatsApp:
 0681 81631244

Online: ONKO-Treff, Vorträge von ExpertIn-
nen des Ordensklinikum Linz; Themen: Bauch-
speicheldrüsenkrebs, Sarkom (Weichteilkrebs),
Brustkrebs, Prostatakrebs, 17.00 bzw. 19.00,
Infos&Anm.: www.ordensklinikum.at/onko-treff

St. Martin: Seniorenkegeln, Cafe Fierlinger,
13.30, VA: Seniorenbund

Haslach: Adventkranzbinden, Feuerwehrzeug-
haus, 19.00, VA: ÖVP

Haslach: Vortrag: "Schlaf gut Baby", Referen-
tin: Simone Hauer, EKiZ, 9 - 10.30, Anmel-
dung: ekiz.mobile@kinderfreunde-ooe.at

Helfenberg: "Zeit nehma - Zam kema",
Pfarrheim, 14.00, VA: Generationenrad

Rohrbach-Berg: Frisuren Workshop "Haar-
flecht-Techniken", mit Alina Schuster, Arbeiter-
kammer, 16 - 18.30, Anmeldung:  050
6906-7095 (VHS)

Rohrbach-Berg: Kreativwerkstatt "Upcy-
cling - Aus alten Sachen schöne Dinge gestal-
ten", mit Kerstin Mondl, Arbeiterkammer, 19 -
20.30, Anmeldung:  050 6909-7095 (VHS)

Rohrbach-Berg: Öffentlicher Tarockabend,
GH Dorfner, 18.00

Sarleinsbach: Monatswanderung des Senio-
renbundes, TP: Stadlgasse, 13.30

St. Martin: Bunter Nachmittag für Ältere,
Rot Kreuz Ortstelle, 14 - 17.00, VA: Sozialaus-
schuss

Ulrichsberg: Auftragswerk anlässlich 700-
Jahr Feierlichkeiten, Pfarrsaal, 19.30, VA: LMS

Altenfelden: Multimedia-Vortrag: "Unser
Weg nach Rom", Referent: Helmut Gaisbauer,
Pfarrsaal, 19.30, VA: KBW

Haslach: Schnupperstunde Kindertanzen, für
4-6 Jährige, EKIZ, 14.30 - 15.30, für 7-9 Jähri-
ge, 16.30 - 17.30, Anmeldung: ekiz.mobile@
kinderfruende-ooe.at

Neufelden: Tag der offenen Tür, HTL, 13 -
16.00

Rohrbach-Berg: Adventsingen mit La Com-
pania, Kirche Maria Trost, 17.30 & 19.30

St. Johann: Monatsübung der FF, 19.30

St. Martin: Lesung mit René Freund: "Bitte
recht freundlich", Bücherei, 19.00, Karten:
 0664 1749080

St. Martin: Präsentation für Schüler und El-
tern der 4. Kl. Volksschule, Mittelschule, 18.00

St. Martin: Stammtisch des Kameradschafts-
bundes, Martinsstube, 19.30

St. Martin: Tag der offenen Tür, Mittelschu-
le, ab 15.00

Haslach: 27. November, Pfarrzentrum,
15.30 - 20.30

Haslach: 28. November,  Pfarrzentrum,
15.30 - 20.30

WEITRAER ADVENTTAGE
29. und 30. November
Adventzauber in der gesamten Altstadt
www.werk-stadt-weitra.com

22. und 23. November 2025:
Ulrichsberg: Tzt. Riesinger,  0664
73711910 (nur Nutztiere)
St. Stefan: Dr. Haudum,  0664 5242510
Sarleinsbach: Dr. Maier,  07283 8294
Auberg/Schönegg: Mag. Gollner (Schmelz),
 0664 2334227
Oberkappel: VET Praxis Oberkappel, Mag.
Schwarzbauer,  0664 4408198 (nur Nutztie-
re)

Altenfelden: Sonderpädagogisches Zentrum
 07282 7444

Frühe Hilfen Freistadt, Rohrbach, UU 
 0676 849901203

Frühe Hilfen Freistadt, Rohrbach, UU
Mobile Beratung u. Unterstützung für Eltern ab
der Schwangerschaft bis zum 3. LJ
 0676 849901203

Haslach: Sozialberatungsstelle  0664
8539567

Kleinzell: Sozialberatungsstelle  0660
3409527

Linz: Schuldnerhilfe OÖ
  0732 777734

Online Jugendcoaching-Chat für Jugend-
liche zw. 15 und 24 Jahren,
www.weneedyou.at

Rohrbach-Berg: Alkoholberatung
 07289 6920

Rohrbach-Berg: Beratungsstelle für Suchtan-
fragen, point.rohrbach@promenteooe.at

Rohrbach-Berg: BEZIEHUNGLEBEN, Einzel-,
Paar- und (juristische) Familienberatung.
 0732 773676

Rohrbach-Berg: Caritas Altenhilfe und
Heimhilfe, Hauskrankenpflege  0676
87762573

Rohrbach-Berg: Caritas Familien- u. Famili-
enlangzeithilfe  07289 20998-2570

Rohrbach-Berg: Frauen & Familiennetzwerk
- Elternberatung gemäß § 95 Abs. 1a
 07289 6655

Rohrbach-Berg: Frauen & Familiennetz-
werk, www.frauennetzwerk-rohrbach.org

Rohrbach-Berg: Kinder- und Jugendhilfe BH
Rohrbach  07289 8851-69420

Rohrbach-Berg: Logopädischer Dienst,
Volkshilfe OÖ und Land OÖ,  0676
87341141

Rohrbach-Berg: Partner-, Ehe-, Familien-
und Lebensberatung  0732 773676

Rohrbach-Berg: Schuldnerhilfe OÖ
 0732 777734

Rohrbach-Berg: Sozialberatungsstelle in der
BH Rohrbach  07289 8851-69318

Rohrbach-Berg: Verein der Tagesmütter/-vä-
ter  07289 5025

Rohrbach-Berg: Verein PIA - Hilfe f. Opfer
sexuellen Mißbrauchs  0664 1405879

Sarleinsbach: ARCUS Mobile Dienste
 07283 8531-123

Ulrichsberg: Sozialberatungsstelle  0660
3409526

Aigen-Schlägl,  Meierhof des Stiftes
Schlägl: Museum "Kultur.Gut.Oberes Mühl-
viertel", jederzeit nach Voranmeldung unter
 07281 8801-0

Haslach, Galerie Hain Sternwaldstraße
10: Porzellan/Malerei, jederzeit nach Voran-
meldung unter  07289 72035

Haslach,  Kaufmannsmuseum, Wind-
gasse 17: Fixe Führungen Fr u. Sa jeweils um
16.00, Infos: www.haslach-erleben.at

Haslach, Mühlviertler Ölmühle, Stahl-
mühle 1-2: Öffnungszeiten: Mo - Fr 8 -
12.00 & 14.30 - 17.00, Fixe Führung für Einzel-
besucher: Do 11.00
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

Foto: Costa

ab

1.199,-

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

RUNDREISE MAROKKO
Erleben Sie die Höhepunkte Marokkos:
von den Königsstädten zur Straße der Kasbahs und derWüste

03.02.-10.02.2026 A I 17.02.-24.02.2026 B I 10.03.-17.03.2026 C

Tag 1 Salzburg - Marrakech

Tag 2 Marrakech - Casablanca - Rabat

Tag 3 Rabat - Meknès - Moulay Idriss - Volubilis - Fès

Tag 4 Fès

Tag 5 Fès - Erfoud

Tag 6 Tinerhir - Todra-Schlucht - Ouarzazate

Tag 7 Aït-Ben-Haddou - Tizi n‘Tichka Pass - Marrakech

Tag 8 Marrakech, Heimreise

Foto: GTA

ab

1.399,-

tips.at/leserreise

*Schiffspassage bei mind. 1 Vollzahler – limitiertes Kontingent auf Deck 1. Preis bei Buchung bis 30.11.2025, Einbettkabinen auf Anfrage!

FLUSSREISE RHONE / SAONE
MITA-ROSA STELLA
Burgund, Camargue & Provence
27.09.-06.10.2026

Inkludierte Leistungen:

• Schiffsreise in der gebuchten Kabinenkategorie
• VollpensionPlus an Bord: Frühstücks-, Mittags- und Dinnerbuffet mit Live-Cooking
• Getränke wieWasser, Softdrinks, Bier vom Fass, alkoholfreies Pils,

A-ROSA Sekt sowie Rot- undWeißwein – alles inklusive!
• Deutschsprachige Hotel- und Bordreiseleitung
• Freie Nutzung der Bordeinrichtungen wie Sauna & Fitness
• Tägliches Bordprogramm
• Reisebegleitung von PRO Reisen ab/bis Wien

Fotos: AROSA Flussschiff GmbH, Rostock

ab

1.599,-

Kinder*
bis 15 Jahre
GRATIS

tips.at/leserreise

Beratung & Buchung: PRO REISEN GMBH
Gesellenhausstraße 21, 4020 Linz
www.proreisen.at, office@proreisen.at, 0732 / 60 50 60

KREUZFAHRT ÖSTLICHES MITTELMEER:
MYTHEN, FESTUNGEN UND STRÄNDE
COSTA DELIZIOSA
Italien, Griechenland, Malta & Kroatien
03.-10.10.2026
Tag 1 Busanreise ab/bis Linz nach Triest & Einschiffung

Tag 2 Bari - Altstadt & Basilika San Nicola (14-20 Uhr)

Tag 3 Korfu - Achilleion & Altstadt (9-16 Uhr)

Tag 4 Syrakus - Ortigia & Theater (10-20 Uhr)

Tag 5 Valletta - Kathedrale & Hafenblick (8-18 Uhr)

Tag 6 Erholung auf See

Tag 7 Split - Diokletianspalast & Riva-Promenade (8-17 Uhr)

Tag 8 Ausschiffung Triest (vormittags), anschließend Heimreise

inkl. Busanreise
ab/bis Linz

Special

Fotos: RPB

tips.at/leserreise

ab

950,-
SILVESTER-FEIERLICHKEITEN IN OPATIJA
Hotel Bristol in Abbazia | Busreise

30.12.2025-02.01.2026

Inkludierte Leistungen u.a.:

• 3 Nächtigungen im Hotel inkl. Halbpension
• 1 x Stadtführung in Laibach mit Mittagessen
• 1 x Silvesterfeier inklusive Gala - Dinner, Live Musik & Bingo
• Besichtigung & Führung Schifffahrtsmuseum
• 1 x Neujahrsansprache des Bürgermeisters
• 1 x Schifffahrt inkluisve Champagner und Fritule-Krapfen
• 1 x Abendspaziergang Lungomare
• 1 x Mittagessen im Lectar mit Besuch im Lebkuchenmuseum

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

REISE-INFONACHMITTAG: 4.12., 16:00-18:00 UHR
OÖN Forum Promenaden Galerien Linz, Eintritt frei
Begrüßungsgetränk und Infos zu Gruppenreisen
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Neu!
Print@Home
Gutscheine
im PlusCity
Onlineshop

PlusCity Geschenk-
gutscheine.
Erfülle zu Weihnachten alle Wünsche deiner
Liebsten mit First Class Shopping, Dining &
Entertainment. Die Geschenkgutscheine sind
in allen 220 Shops und über 50 Gastronomie-
betrieben der PlusCity sowie im Hollywood
Megaplex uneingeschränkt einlösbar.

Zu Weihnachten echte Freude schenken:

Jetzt
bestellen!

https://shop.pluscity.at
gutschein@pluscity.at
PlusCity/LentiaCity Info

PlusCity App

MYMERRYCHRISTMASPRESENT.


